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Mit viel Humor lädt das Meißner
Theater zu einer unterhaltsa-
men Abendreihe mit viel Promi-
nenz, Anekdoten und Geschich-
ten, Spiel, Livemusik und inter-
nationaler Artistik ein. Die
schönste Stadt an der Elbe mit
dem temperamentvollsten Pu-
blikum östlich von Argentinien,
präsentiert sich in einer Show.
Das Besondere dabei ist, dass es
sich nicht um eine Show han-
delt, die bei einem anderen
Theater oder Kabarett „einge-
kauft“ wurde, sondern dass sie
hier entsteht. Und das nur für ei-
nen einzigen Abend, also au-
thentischer, informativer und
unterhaltsamer geht es nicht.
Am 30. März ist neben der Haus-
band „Micha Winkler und die
Kosmonauten“ als weiterer mu-
sikalischer Gast Gunter Emmer-
lich singend, lesend und im Ge-
spräch zu erleben. Der Motor-
sport-Club Meißen zeigt dem
Publikum, dass Benzin im Blut
keine Frage des Alters ist und
Kabarettist Peter Flache sorgt
für die komödiantische Würze
des Abends.
Der Meißner Wein steht im Mit-
telpunkt eines Gesprächs zwi-
schen Anja Fritz vom Weingut
Mariaberg, Peter Bohn, Ge-
schäftsführer des Wormser
Weinhandelshauses P. J. Val-

ckenberg und
Gunther Em-
merlich. Und
während un-
sere Gäste
Kandidaten
aus dem Pu-
blikum zu ei-
nem „Fum-
melparkour“
locken, sor-
gen interna-
tionale Artis-
ten für un-
gläubiges
Staunen auf
hohem Ni-
veau. Kay
LEO Leon-
hardt wird
sämtliche Ak-
teure der
Show zeich-
nerisch fest-
halten und
ein Panora-
ma-Bild der „schrägen Vögel
Meißens“ schaffen.
Dass mehrfache Gold-, Silber-
und Bronzemedaillen-Gewinner,
nicht nur im Wintersport, son-
dern auch in der Musik zuhause
sind, zeigt der Sport-Spiel-
mannszug Lommatzsch. Dieser
geht im März bei den Landes-
meisterschaften wieder auf Me-
daillenfang, im Theater Meißen

wird er zum
60-jährigen
Jubiläum ge-
meinsam mit
„Micha Wink-
ler & den Kos-
monauten“
für ein meis-
terliches
Klangerlebnis
sorgen.
Gastgeber
Martin Quilitz
moderiert
und konzi-
piert seit über
30 Jahren un-
terschiedlichs-
te Bühnen-
shows von Va-
rieté über Ka-
barett und Le-
sungen bis hin
zu ungewöhn-
lichen Konzer-
ten und Talk-

shows im deutschsprachigen
Raum. Seit mehr als 25 Jahren
kommt er immer wieder nach
Meißen und ist von der Vielfalt
und Schönheit der Stadt begeis-
tert. Diese Begeisterung möchte
er mit dem Publikum teilen, in
dem er Geheimtipps und Ver-
trautes, Prominente und ambi-
tionierte Amateure in dieser
Show auf sehr unterhaltsame

Weise vorstellt und zeigt, wer
aus Meißen in die große weite
Welt gezogen oder von dort
nach Meißen gekommen ist, den
Alltag hier kulturell bereichert
und die Stadt lebenswert macht.
Durch die Mischung aus Livemu-
sik, Artistik, Comedy, Spielaktio-
nen und Gesprächen ist KAFF &
KOSMOS weitaus bunter und
überraschender als gängige
Talkshows. Sie macht Ge-
schmack auf mehr Meißen und
Umgebung, unabhängig vom ei-
genen Wohnort. Gerade die un-
verklärte Sicht von außen auf ei-
ne Stadt kann etwas sehr erfri-
schend Positives haben.
Es ist eine Veranstaltung für
neugierige Menschen, zum Ken-
nenlernen oder Begegnen, ganz
egal wie die Zuschauer es sehen
und mit welchen Erwartungen
sie ins Theater kommen.
Das KAFF & KOSMOS ENSEMBLE
freut sich mit seinen Gästen auf
ein rauschendes Bühnenfest vol-
ler Meißner Überraschungsmo-
mente.

Karten unter www.theater-meis-
sen.de oder an allen RESERVIX-
Vorverkaufsstellen; Preise: Vorver-
kauf: I. PG 21 €, II. PG 18 €; ermä-
ßigt 13 € auf allen Plätzen; Kin-
der 6 € auf allen Plätzen.

Meißen hat das Zeug zur Weltstadt!?
Zweiter Teil von „KAFF & KOSMOS“ im Theater Meißen am 30. März

Wir laden ein zum Frühjahrsputz
und treffen uns um jeweils 9 Uhr
am Marktplatz, am Elbkai/
Schiffsanleger Dampfschiff-
fahrtsgesellschaft und am Elbe-
parkplatz unterhalb der Beach-
bar.

Sammelplätze für volle
Müllsäcke:
An der hohen Eifer/Kirchsteig;

Nikolaikirche; Jüdenbergstraße
Ecke Rosengasse (Seelensteig);
ehem. Buswendeplatz Nossener
Straße; Parkplatz neben Wasser-
werk (Tierpark); Schulplatz; Park-
platz Ende Leipziger Straße/B6;
Unterführung B6 (Fischergasse);
Parkplatz gegenüber Hotel
Knorre; Parkplatz Kapitelholz-
steig; Elbeparkplatz unterhalb
der Beachbar

Sollten während der Tour be-
reits volle Säcke entstehen, die
nicht bis zum Sammelpunkt ge-
tragen werden können, kann
der Bauhof unter 0174-3300
940 informiert und um Abho-
lung gebeten werden.
Im Rahmen der Putzaktion ist
auch eine Nachverfugung des
Pflasterbelages auf dem Dom-
platz vorgesehen. Hierzu stellt

die Stadt Meißen das Fugenma-
terial und Besen zum Einkehren
zur Verfügung.

Die ersten 100 Teilnehmer er-
halten ein Lunchpaket, ab 12
Uhr ist Imbiss auf dem Heinrichs-
platz und um 12.30 Uhr werden
dort unter den Teilnehmern
zehn Geschenkgutscheine ver-
lost.

„Meißen putzt sich raus“ am 6. April 2019
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Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprech-
stunde durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn ein
enorm wichtiger Teil seiner
Amtsgeschäfte. Bürger können
im persönlichen Gespräch Anlie-
gen, Wünsche und Probleme
vorbringen. Die nächste OB-
Sprechstunde findet ausnahms-
weise am 17. April, von 15 bis 17
Uhr, im Rathaus, Markt 1, statt.
Interessierte Bürger melden sich
bitte unter der Rufnummer
03521-467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

OB Raschke
lädt zur

Sprechstunde

OB Olaf Raschke bittet am 17.
April zur nächsten Bürger-
sprechstunde. Foto: C.Hübschmann

Durch die Anwesenheit von
sechs Mitgliedern war der Aus-
schuss beschlussfähig besetzt
und die Niederschrift der Sit-
zung vom 23. Januar wurde zur
Kenntnis genommen. Wie von
den Stadträten gewünscht,
nannte Bürgermeister Renner
die während der letzten Sitzung
vorgebrachten Bürgeranfragen
und fasste deren Beantwortung
zusammen.

Einwohnerfragerunde
In der sich anschließenden Ein-
wohnerfragerunde kam erneut
und von verschiedenen Seiten
der Burgbergaufzug zur Spra-
che, ebenso der nicht behinder-
tengerechte Zugang zum Dom-
platz. Darüber hinaus wurde an-
geregt, die touristische Ausschil-
derung zum Burgberg so zu er-
gänzen, dass zeitlich befristete
Sperrungen einzelner Zugänge
nicht die zielgerichtete Nutzung
des Wegleitesystems entwer-
ten.

Sanierung Lämmerstufen
Zur dringend gebotenen Sanie-
rung der Treppenanlage Läm-
merstufen erläuterte das Bau-
amt das Ausschreibungsverfah-
ren und welche Vorkehrungen
für die Gewährleistung des Not-
fallzugangs während der Bau-
phase getroffen wurden. Auf-
grund der beengten Verhältnis-
se vor Ort ist eine dreiwöchige
Vollsperrung unumgänglich.
Über die tatsächlichen Baukos-
ten aller in der Sitzung beschlos-

senen Maßnahmen soll nach
Fertigstellung informiert wer-
den.

Brunnenanlage
Über den Fortgang der Planun-
gen zur Sanierung des histori-
schen Brunnens im Bereich Frei-
heit wurde bekannt gegeben,
dass in Zusammenarbeit mit der
SEEG-Stadtentwicklungs- und
Stadterneuerungsgesellschaft
Meißen GmbH nach passenden
Fördermöglichkeiten gesucht
wird, um das Vorhaben im Haus-
halt des Jahres 2020 zu veran-
kern.

Schulbau
Die unter den Tagesordnungs-
punkten 6, 7.1, 7.2 und 8 behan-
delten Beschlussvorlagen wid-
meten sich ausschließlich schul-
bezogenen Bauvorhaben. Zuge-
stimmt wurden der Vergabe von
Bauleistungen zur Teilsanierung
der Freianlagen der Afra-Grund-
schule, zu Trockenbau- und Bo-
denlegearbeiten für die Schule
zur Lernförderung sowie zu Me-
tallbauarbeiten am Neubau der
Sporthalle der 4. Grundschule
am Aritaring.

Sanierungsgebiete
Abschließend gab das Bauver-
waltungsamt unter dem Tages-
ordnungspunkt „Informationen
und Anfragen“ bekannt, dass
zum Stichtag 27.02.2019 aus
dem Sanierungsgebiet „Histori-
sche Altstadt“ Ausgleichbeträge
in Höhe von 576.518,38 EURO

bei der Stadt Meißen verbucht
wurden. Die damit abschließend
sanierten Bauvorhaben sind die
Baulücke in der Leipziger Str. 21,
der Kändlerpark sowie der Geh-
weg entlang der Leipziger Str.
Noch in Arbeit sind der Platz hin-
ter der Frauenkirche, inkl. Stütz-
mauer Tuchmachertor, sowie
die Neugestaltung des Platzes
an der Einmündung der Görni-
sche Gasse in die Neugasse. Die
Bürger werden analog zum Sa-
nierungsgebiet Niederfähre/
Vorbrücke per Medieninformati-
on und persönlichem Eigentü-
merschreiben informiert. Per-
sönliche Eigentümerschreiben
gehen als Oberbürgermeister-
schreiben Anfang April an alle
Eigentümer mit Hinweisen zu
Verfahren, Betragsberechnung,
bestehender Ablösemöglichkeit
sowie zum weiteren Verfahrens-
ablauf.

In diesem Zusammenhang konn-
te das Bauverwaltungsamt auf
die positive Erfahrung aus der
Öffentlichkeitsoffensive im
Herbst 2018 im Bereich Nieder-
fähre/Vorbrücke verweisen: Von
376 Grundstücken wurden 301
bis zum 31.12.2018 vorzeitig ab-
gelöst.
Lediglich 75 ausstehende Ablö-
sebeträge gehen noch in das An-
hörungs- und spätere Bescheid-
verfahren. Die Einnahmen hie-
raus werden der Stadt Meißen
selbst nicht mehr zur Verfügung
stehen, sondern an Land und
Bund weitergereicht. Auf diesen

Hinweis soll auch im Rahmen
des weiteren Verfahrensablaufs
für die historische Altstadt auf-
merksam gemacht werden.

Ideen und Anfragen
Aus den Reihen der Stadträte
kam die Idee des Erwerbs der
Amtsstufen zur Verbesserung
der Zuwegungsmöglichkeiten
zum Burgberg. Ebenso wurde ei-
ne Frage zum privaten Bauvor-
haben „Wohnquartier Bahnhofs-
straße“ gestellt.
Letztere wird schriftlich beant-
wortet und geht allen Aus-
schussmitgliedern zu. Lobende
Erwähnung fand die Arbeit des
Kreisradwegewarts Hans-Jo-
chen Gramann. Im Zuge dessen
wurde die Idee vorgebracht,
auch für die Stadt Meißen einen
ehrenamtlichen Ortsradwege-
wart finden zu wollen. Ange-
sprochen wurden darüber hi-
naus die verschiedenen Formen
der Bürgerbeteiligung an Bau-
projekten und ein einheitliches
Vorgehen beim Einbinden der
Bürgerschaft. Zur Vereinheitli-
chung der Bürgerbeteiligungs-
möglichkeiten soll in Kürze ein
externer Berater gehört wer-
den.

Im Rahmen der Ausschuss-Sit-
zung gab Lothar Blechinger
nach 25-jähriger Tätigkeit im Be-
reich Straßenwesen der Stadt-
verwaltung sein ruhestandsbe-
dingtes Ausscheiden bekannt
und stellte seinen Nachfolger
vor.

Themen aus der Sondersitzung
des Bauausschusses vom 27. Januar

Die entsprechende Anregung
des Stadtrates aufnehmend, er-
innerte Bürgermeister Renner
an die Bürgeranfragen der letz-
ten Sitzung und informierte
über deren Beantwortungs-
stand. Nach dem Hinweis auf
sich noch in Bearbeitung befind-
lichen Fragen eröffnete er die
Einwohnerfragerunde.

Während dieser wurde der
Wunsch geäußert, die Be-
schlussvorlage zur geplanten Sa-
nierung von Weinbergsmauern
eingehender zu erklären. Eine
Nachfrage zur Gehwegbreite im
Rahmen des Ausbaus der S177
(Plossenaufstieg) beantwortete
das Bauamt.

Eine weitere Frage bezog sich
auf die Transparenz der INSEK-
Befragung, erbeten wurde die

digitale Bereitstellung der Un-
terlagen und Fachkonzepte auf
der städtischen Webseite.

Sanierung von Weinbergsmau-
ern
Für die Sanierung und Instand-
setzung von Weinbergsmauern
unter der Förderrichtlinie „Na-
türliches Erbe“ war eine außer-
planmäßige Ausgabe ange-
dacht. Seit 2014 versuche die
Stadt, Teil des Fördermittelpro-
grammes zu werden. Die Zuge-
hörigkeit der Weinbergsmauern
zur Meißner Kulturlandschaft sei
unbestritten, löste jedoch die
Frage nach der Dringlichkeit der
Maßnahme aus, die von Bürger-
meister Renner bejaht wurde.
Aufgrund noch zu ergänzender
Hintergrundinformationen zum
Stand und zur Dringlichkeit des
Vorhabens verwies der Stadtrat

die Vorlage zurück in den Ver-
waltungsausschuss.

Außenanlage der 4. Grund-
schule Meißen
Von März bis Dezember 2019
sollen die Außenanlagen der 4.
Grundschule am Aritaring herge-
stellt werden, wofür der Stadt-
rat die Zustimmung zur Auf-
tragsvergabe erteilte.

Informationen und Anfragen
Das Bauverwaltungsamt teilte
den aktuellen Stand zum Bau-
vorhaben Proschwitz mit. Am 8.
Februar sei der Antrag auf Eröff-
nung eines vorhabenbezogenen
B-Plan-Verfahrens eingegangen.
Neben der Nachforderung von
Unterlagen sei ein Gesprächster-
min angeboten worden.

Aus der Fraktion der U.L.M./FDP

erfolgten Anfragen zur Perso-
nalsituation in den städtischen
Kindertagesstätten. Dazu ver-
wies Bürgermeister Renner auf
die Empfehlung vom Landesju-
gendamt, wie in Situationen mit
Personalengpässen zu verfahren
ist. An oberster Stelle stehe,
dass der Betreuungsvertrag mit
den Eltern nicht gekündigt wer-
de. In der nächsten Sitzung des
Sozial- und Kulturausschusses
soll darüber beraten werden.

Zur Einführung des gegenläufi-
gen Radverkehrs in der Neugas-
se wurde ein öffentlichkeitswirk-
sames Konzept angeregt, das im
Rahmen des Eröffnungsfestes
die Verkehrsteilnehmer für die
Neuregelung sensibilisiert. Da-
mit wäre der erfolgreiche Ein-
satz für den Radverkehr auf der
Neugasse abgeschlossen.

Aus dem Stadtrat -
Themen und Beschlüsse der 52. Sitzung

Am 30.03.2019 startet die Busli-
nie M in ihre dritte Saison. Als di-
rekte Busverbindung von Mei-
ßen nach Moritzburg und zurück
verkehrt sie 5x täglich. Für die
Strecke zwischen den beiden
sächsischen Glanzlichtern
braucht sie nur 30 Minuten, da-
rüber hinaus macht sie einen Ab-
stecher über den Erholungsort
Weinböhla.

Die Buslinie bietet somit aller-
hand Ausflugspotential und das
nicht nur für Kunst- oder Ge-
schichtsinteressierte sondern
auch für Natur- oder Weinlieb-
haber und ganz besonders für
Familien. Wandeln Sie doch ein-
mal wieder auf den Spuren Au-
gusts des Starken in Moritzburg,
gehen Sie auf Weinerlebnistour
in Weinböhla und entdecken Sie
in Meißen, wie das erste euro-
päische Porzellan entstand. Und
das ganz bequem mit der Busli-
nie M.

Infos unter: www.vg-meis-
sen.de/service/meissen-moritz-
burg oder 03521-741 650. Der
Flyer der Linie M kann unter
https://www.dresden-elb-
land.de/service/prospektbestel-
lung bestellt werden.

Saisonstart
der Buslinie M
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In Kürze ist es wieder soweit:
Touristen aus aller Welt kom-
men nach Meißen, um die Stadt
und ihre Sehenswürdigkeiten zu
erkunden. Als erste Anlaufstelle
vieler Besucher gilt die Tourist-
Information am Markt. Zur Un-
terstützung während der touris-
tischen Hauptsaison von April
bis Oktober werden Pauschal-
kräfte gesucht.

Sie kennen sich in Meißen, dem
Umland und mit den touristi-
schen Angeboten aus? Sie sind
kommunikativ und serviceorien-
tiert? Sie verfügen über anwend-
bare EDV- sowie Fremdspra-
chenkenntnisse und haben auch
kein Problem, an Sonn- und Fei-
ertagen zu arbeiten? Sie sind auf
der Suche nach einer flexiblen,
stundenweisen Beschäftigung?

Dann bewerben Sie sich bis zum
31.03.2019 bei der Stadt Mei-
ßen. Auf Sie wartet eine interes-
sante, abwechslungsreiche Tä-

tigkeit auf Basis einer geringfü-
gig kurzfristigen Beschäftigung
bis maximal 70 Kalendertage im
Jahr mit einer durchschnittli-
chen wöchentlichen Arbeitszeit
von ca. 8,5 Stunden.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
an:

Stadt Meißen
Haupt- und Personalamt
Markus Banowski
Markt 3
01662 Meißen
Tel. 03521/467-426

Kosten, die im Zusammenhang
mit der Bewerbung entstehen,
werden nicht erstattet. Ohne
frankierten Rückumschlag er-
folgt keine Rücksendung der Be-
werbungsunterlagen. Mit Ihrer
Bewerbung erklären Sie sich mit
der Speicherung Ihrer personen-
bezogenen Daten für die Dauer
des Stellenbesetzungsverfah-
rens einverstanden.

Tourist-Information
sucht Helfer

für die Hauptsaison

Im Mai des vergangenen Jahres
riefen Stadtmarketing und Wirt-
schaftsförderung der Stadt Mei-
ßen den Ideen- und Existenz-
gründerwettbewerb START-
SCHUSS aus.
Auf den Gewinner wartet ein
umfangreiches Förderpaket im
Wert von über 10.000 Euro, in-
klusive einem zur Geschäftsidee
passenden Gewerberaum zum
Mietpreis von nur einem Euro
pro Quadratmeter plus Neben-
kosten im ersten Jahr.

Bis zum Einsendeschluss am 31.
Dezember 2018 gingen insge-
samt 15 Bewerbungen mit un-
terschiedlichsten Geschäfts-
ideen ein. „Kürzlich tagte nun
die Expertenjury das erste Mal,
um aus den eingereichten Kon-
zepten die originellsten und zu-
kunftsfähigsten auszuwählen.
Sechs Ideen aus den Bereichen
Gastronomie, Einzelhandel und
Dienstleistung wurden als be-
sonders förderwürdig angese-
hen“, so Wirtschaftsförderer
Martin Schuster.

Die Jury setzte sich aus Vertre-
tern von Banken, der Industrie-
und Handelskammer, des Han-

delsverbandes, dem Gewerbe-
verein Meißen, Finanzexperten,
einem Existenzgründerberater
sowie einem Sales- and Busi-
ness-Experten zusammen.
„In einem zweiten Schritt wer-
den nun die Einreicher der sechs
ausgewählten Ideen eingeladen,
um sich und ihr Konzept genau-
er vorzustellen sowie auf Fragen
der Jurymitglieder zu antwor-
ten“, informiert Stadtmarketing-
Chef Christian Friedel.

Der Sieger sowie alle anderen
Geschäftsideen, die von einer
vergünstigten Ladenmiete so-
wie Beratungsleistungen profi-
tieren können, werden im März
in einer Pressekonferenz, ge-
meinsam mit den Unterstützern
des Wettbewerbes, vorgestellt.

Christian Friedel und Martin
Schuster gehen davon aus, dass
nach Umsetzung der ersten Bau-
steine aus dem Förderpaket,
pünktlich zum Beginn der Tou-
ristensaison im Frühjahr, die ers-
ten aus dem STARTSCHUSS-
Wettbewerb hervorgegangenen
Existenzgründer in der Meißner
Altstadt ihre Geschäfte eröffnen
werden.

Neues vom Ideen- und
Existenzgründerwettbewerb

STARTSCHUSS
Erste Jurysitzung hat stattgefunden

Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke begrüßte am Abend des 5.
März‘ im Ratssaal 60 interessier-
te Bürgerinnen und Bürger zum
Austausch über die vorliegen-
den Entwicklungsvarianten für
den Siebeneichener Park und
die Flächen an der Siebeneiche-
ner Straße. Stadtplanerin Katrin
Diersche stellte die erarbeiteten
Varianten ausführlich vor.
Die Bürger erhielten anschlie-
ßend Gelegenheit, sich die Pläne
in Ruhe anzusehen sowie ihre
Anregungen und Ideen vorzu-
bringen. Für ihre Vorzugsvarian-
te, an der in den folgenden Mo-
naten mit Architekturbüros wei-
tergearbeitet werden soll, konn-
ten die Gäste per Stimmzettel
votieren.
Das Ergebnis dieser Abstim-
mung wird – wie auch die 171
Stimmen der Facebook-Umfrage

– der noch im März tagenden
Fachjury, bestehend aus Behör-
denvertretern sowie Mitgliedern
des Bauausschusses, zur Kennt-
nis gegeben, schließlich soll der
Bürgerwille in der Umsetzung
Berücksichtigung finden. Später

berät dann der Bauausschuss in
seiner Sitzung über die von der
Fachjury empfohlene Vorzugs-
variante. Die Preisvergabe an
die Architekturbüros erfolgt am
27. März im Rahmen der Stadt-
ratssitzung.

Wichtiges Etappenziel
für die Entwicklung

Siebeneichens geschafft

Auf den großformatigen Plänen ließen sich die zur Abstimmung
stehenden Varianten studieren. Foto: Stadt Meißen

Wie gut kennen Sie Ihre Stadt?
Wir haben uns aufgemacht und
nach kleinen, spannenden De-
tails gesucht, die unserer alltäg-
lichen Wahrnehmung schnell
entgehen. Wenn Sie wissen, wo
sich das abgebildete Objekt be-
findet und was es damit auf sich
hat, dann schreiben Sie unter
dem Stichwort „Preisrätsel“ an:
Stadt Meißen, Pressestelle,
Markt 1, 01662 Meißen oder
kontaktieren Sie uns per E-Mail
(presse@stadt-meissen.de). Auf
die glücklichen Gewinner wartet
ein Überraschungspreis.
Hinweis: An dieser Ampel vor
dem „Fachmarktzentrum“ hat si-
cher (fast) jeder schon einmal
gewartet.

Einsendeschluss ist der 5. April
2019. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Auflösung des letzten Rät-
sels: Abgedruckt in MAB 2/2019
war eine Aufnahme des Mehrfa-
milienwohnhauses in der

Tzschukestraße Nr. 2 in Meißen-
Bohnitzsch. Im „Stadtlexikon
Meißen“ von Dr. Günther Nau-
mann (S. 348), heißt es dazu u.a.:
„An dieser Straße begann mit
der Errichtung von sechs städti-
schen 6-Fam.-Wohnhäusern im
Bauhaus-Stil das moderne Bau-

en in Meißen.“ Durch den wei-
ßen Anstrich und die flachen Dä-
cher erhielt die 1930 fertigge-
stellte und als Aufbruch in die
Architektur-Moderne verstande-
ne „Jahrtausendsiedlung“ im
Volksmund den Namen „Klein-
Marokko“.

Meißen entdecken – das Preisrätsel

Was ist das und wo ist es zu finden? Foto: Stadt Meißen

Am 26. & 27. April ist es wieder
soweit: Einmal im Jahr öffnet
die Meissener Produktionsstätte
im Triebischtal ihre Türen und
lässt Besucher miterleben, wie
Meissener Porzellane in filigra-
ner Handarbeit, in verschiede-
nen Arbeitsbereichen entste-
hen.

Zum Tag der offenen Tür bietet
das Museum der Meissen Por-
zellan-Stiftung Expertenführun-
gen durch die Sammlungen oder
durch die jeweilige Sonderaus-
stellung an.
An den beiden Tagen profitieren
Besucher von besonderen Ver-
kaufsaktionen. Es wird ausge-

suchte Lagerware in Qualitäts-
sortierung ebenso wie ein ver-
günstigtes Sortiment in Zweit-
sortierung reduziert angeboten.
Der Eintritt in die Produktions-
bereiche ist an beiden Tagen
kostenfrei.
Infos unter: www.erlebniswelt-
meissen.com

Tag der offenen Tür in der Manufaktur
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Während Heinrichsplatz und
Kleinmarkt schon sehr gut von
Bürgern und Gästen der Stadt
wahrgenommen und genutzt
werden, spielte der Schulplatz
im Stadtgefüge der historischen
Altstadt bisher eine eher unter-
geordnete Rolle. Das lag nicht
zuletzt an dem ungepflegten
und ungeordneten Gesamtein-
druck.

Ziel war es daher, einen Ort zu
schaffen, der aktiv erlebbar
wird, gleichzeitig aber auch über
eine technische Ausstattung ver-
fügt, die unterschiedlichste Nut-
zungen des Platzes ermöglicht
und gleichzeitig die Chance er-
öffnet, am Standort Schulplatz
den Grünmarkt dauerhaft zu
etablieren. Bereits vor acht Jah-
ren verglich man dafür verschie-
dene Bauvarianten, schließlich
entschied sich der Stadtrat für
das Thema „Klosterhof“.

Die Öffnung des Verbinderbau-
werks zwischen der Bibliothek
und der Roten Schule schafft
mehr Transparenz und ermög-
licht einen Sichtbezug zum
Kleinmarkt. Auch die zwei frei-
stehenden historischen Mast-

leuchten wurden dazu in die Nä-
he der Treppenbrüstung ver-
setzt. Ein besonderes Highlight
weist die Pflasterung des Plat-
zes auf: Im Zuge der Neugestal-
tung wurde in Anlehnung an das
historische Klosterareal der ur-
sprüngliche Verlauf der Gebäu-
destrukturen sowie des Kloster-
gartens durch die Verwendung
dunkler Granitpflastersteine
nachgezeichnet. Diese Querun-
gen sorgen zudem für eine opti-
sche Verkürzung des langge-
streckten Platzes. Um den Besu-
chern das Konzept sowie den
historischen Hintergrund zu er-
klären, wird in Kürze eine Schau-
tafel angebracht.

Um den Schulplatz auch als Er-
holungsort erlebbar zu machen,
sind neben den zwei erhaltenen
Kastanien drei schmalkronige
Stadt-Ulmen in der Verlänge-
rung des Barfüßergässchens ge-
pflanzt worden. Die aufgestell-
ten Bänke laden zum Verweilen
und Entspannen ein.

Vorausschauend wurden in die
Pflasterung des Platzes zwei
Baumhülsen eingelassen, um
schnell und sicher einen Weih-

nachtsbaum o.ä. aufstellen zu
können. Zudem sind im Sockel-
bereich der Roten Schule ab-
schließbare Medienanschlüsse
installiert worden. Dadurch bie-
tet der neue Schulplatz ideale
Voraussetzungen für viele Märk-
te und Feste, die künftig dort
ausgerichtet werden können. Im
Zuge der Neu- und Umgestal-
tung des Schulplatzes erfolgten
außerdem Sanierungsarbeiten
an den vorhandenen Schmutz-
und Regenwasserleitungen.

Die Baumaßnahme wurde im
Rahmen des Bund-Länder-Pro-
gramms „Städtebaulicher Denk-
malschutz“ gefördert.

Verjüngungskur
für die Rote Schule
Neben dem Schulplatz wurde
auch die Rote Schule umfang-
reich saniert, sie enthält jetzt
modernste Technik, z.B. für das
Stadtarchiv. Insgesamt entstan-
den 875 qm Archivfläche und
350 qm Bürofläche für die Ver-
waltung.

Im Zuge des Umbaus der Roten
Schule wurde außerdem eine
neue Freitreppe nach histori-

schem Vorbild gebaut, die die al-
te baufällige Treppenanlage er-
setzt. Unter dieser Treppe wur-
de ein behindertengerechter Zu-
gang zur Roten Schule geschaf-
fen. Dafür mussten bestehende
Bruchsteinwände durchbrochen,
Böden abgesenkt und gepflas-
terte Rampen eingebaut wer-
den. Die Treppenkonstruktion
besteht aus Stahlbeton, der mit
Naturstein verkleidet ist. Die
massiven Treppenbrüstungen
werden auf der Außenseite von
Formziegeln geschmückt, die
mit Sandsteinabdeckungen be-
krönt sind.

Die Rote Schule wurde 1857 als
Bürgerschule auf dem Areal des
ehemaligen Franziskanerklos-
ters errichtet. Der Name „Rote
Schule“ geht auf die ursprüng-
lich rötliche Farbgebung des Au-
ßenputzes zurück, die seit 1972
nicht mehr sichtbar war. Durch
den neuen Anstrich entspricht
das Aussehen der Roten Schule
wieder der historischen Bezeich-
nung.

Insgesamt investierte die Stadt
715.452,91 Euro in die Sanie-
rung der Roten Schule und des

Schulplatzes. Heute präsentiert
sich der ehemalige Klosterhof
mit neuer Aufenthaltsqualität.

Grünmarkt an
neuem Standort
Nachdem der Schulplatz nun op-
timale Möglichkeiten für Veran-
staltungen aller Art bietet, star-
tet auch gleich der Grünmarkt
zu Beginn seiner vierten Saison
an seinem neuen Standort und
weiht den Platz damit ein. Nur
wenige Meter vom Kleinmarkt
entfernt, finden die Meißnerin-
nen und Meißner ab sofort alle
14 Tage frische Lebens- und Ge-
nussmittel, Blumen, Pflanzen so-
wie ein zum Grünmarkt passen-
des Randsortiment.

Ein regelmäßiges Rahmenpro-
gramm soll den Meißner Grün-
markt auch in diesem Jahr wie-
der zum Erlebnis für alle Alters-
stufen machen. Es warten Aus-
stellungen, Lesungen, Bastelkur-
se, Straßenmalerei und vieles
mehr auf die Besucher. Neben
den Händlern aus den Vorjahren
bekommt der Grünmarkt in die-
ser Saison Zuwachs, unter ande-
rem durch die Imkerei Römer
oder die „Kaffee-Klappe“ aus der
Burgstraße.
Und werden die Taschen zu
schwer, können sich Marktbesu-
cher ab dieser Saison auch wie-
der bei einem Glas Meißner
Wein sowie kleinen Häppchen in
historischem Ambiente vom
quirligen Markttreiben ausru-
hen.

Für fleißige Besucher, die sich ih-
ren Grünmarktkalender abstem-
peln lassen, gibt es im Oktober
die Chance auf ein 5-Gang-Cand-
le-Light-Dinner im Dorint Park-
hotel Meißen. In dieser Saison
wird außerdem nach Fotos von
Märkten auf der ganzen Welt
gesucht. Die schönsten Aufnah-
men, die per Mail an stadtmar-
keting@stadt-meissen.de unter
der Angabe des Aufnahmeortes
eingehen, werden im Foyer der
Stadtbibliothek am Ende der Sai-
son ausgestellt. Zusätzlich erhal-
ten die Fotografen eine kleine
Grünmarkt-Überraschung.

An folgenden Tagen freuen sich
die Markthändler jeweils von 9
bis 13 Uhr auf Ihren Besuch:
22. März/6. und 20. April/4. und
18. Mai/1., 15. und 29. Juni/13.
und 27. Juli/10. und 24. Au-
gust/7. und 21. September/5.
und 19 Oktober.

Meißner Grünmarkt
startet in vierte Saison

Bauarbeiten an Schulplatz und Roter Schule abgeschlossen

Neuer Standort: Gemeinsammit Lisa Leinemann, der 31. Sächsischen Weinkönigin, eröffneten Oberbürgermeister Olaf Raschke, Gewer-
bevereinschef Uwe Reichel und Marketingleiter Christian Friedel die Grünmarkt-Saison 2019 am neuen Standort auf dem Schulplatz.

Foto: Stadt Meißen.
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■ Di., 26. März, 9.30
und 11 Uhr
Viktor und Viktoria Leder, Die
wundervolle Reise von ein paar
Schuhen, (Mitmach-) Konzert für
Grundschüler mit Tanzmusik aus
aller Welt, Elbland Philharmonie
Sachsen, Tanzstudio Live Riesa,
Theater Meißen
■ Di., 26. März, 18 bis 21 Uhr
Ikonen-Malkurs für Anfänger
und Fortgeschrittene, Ikonen-
malerin Carola Mai, Galerie
Himmlisch
■ Di., 26. März, 19.30 Uhr
Mit den Muth´gen will ich´s hal-
ten, Premiere, zum 200. Ge-
burtstag von Louise Otto-Pe-
ters, Frauentheater, Theater
Meißen
■ Mi., 27. März, 15 bis 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Mi., 27. März, 19 Uhr
Der Bürger als Edelmann, Moliè-
re, glashaus-theater des BSZ
Meißen-Radebeul
■ Do., 28. März, 19 Uhr
Black & White Gospel - Deborah
Woodson, die Gospelmates
(USA) & Gospelchor St. Afra mit
Band, Frauenkirche
■ Do., 28. März, 19 Uhr
Ich habe Licht gebracht! – Louise
Otto-Peters, Buchvorstellung
mit Anja Zimmer, Rathaus
■ Fr., 29. März, 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 29. März, 15 bis 18 Uhr
Zeichnen und Malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 29. März, 18 Uhr
Menü zum Konzertabend „Kon-
traste – Kalter Norden und spa-
nische Sonne“, Saitenwind Trio,
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Fr., 29. März, 19 Uhr
Sagenhaft & Süffig – Geschichte
erlebbar machen, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ Fr., 29. März, 20 Uhr
Musikalischer Stammtisch, Kul-
turkneipe „Hafenstraße“ e. V.
■ Sa., 30. März, 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 30. März, 16 Uhr
K-Pop-Party, Koreanische Pop-
musik, Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ Sa., 30. März, 17 Uhr
Wagner: Die Walküre, MET live
im Kino, Filmpalast Meißen
■ Sa., 30. März, 19 Uhr
Bombensicher – Die Albrechts-
burg als Bergungsort für Kunst-
schätze im 2. Weltkrieg, Sonder-
führung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 30. März, 19.30 Uhr
Kaff & Kosmos, Die Weltstadt
Meißen in einer Show, Theater
Meißen
■ So., 31. März, 14 Uhr
Weinbergswanderung – Mit

dem Winzer durch die schönen
Meißner Weinberge, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 31. März, 14 Uhr
Geburtstagsspaziergang für
Louise Otto-Peters anlässl. ihres
200. Geburtstages, Stadtspazier-
gänge mit der Meißnerin, Bader-
berg 2
■ So., 31. März, 15 Uhr
Kleine Schlossführung in
Deutschlands ältestem Schloss,
Albrechtsburg Meissen
■ So., 31. März, 15 Uhr
Frühlingskonzert des Sächsi-
schen Winzerchores Spaargebir-
ge e. V. Meißen, Stiftung Soziale
Projekte
■ So., 31. März, 16 Uhr
Märchenhaftes Meißen, Sagen
und Legenden aus dem
Dresdner Elbtal mit Frank Fröh-
lich & Tom Quaas, Theater Mei-
ßen
■ Mo., 1., bis Di., 30. April, täg-
lich 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Mi., 3. April, 15 bis 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 4. April, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum
■ Do., 4. April, 18 bis 20 Uhr
Kreatives Schreiben für Erwach-
sene, Christina Koenig, Galerie
Himmlisch
■ Fr., 5. April, 15 bis 18 Uhr
Zeichnen und Malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 5. April, 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 5. April, 18.30 Uhr
Winterliche Weinprobe mit La-
gerfeuer und Winzerschmaus,
Weingut Mariaberg
■ Fr., 5. April, 19 Uhr

Weinprobe im Dunkeln – Ein un-
vergessliches Erlebnis, Sächsi-
sche Winzergenossenschaft Mei-
ßen
■ Fr., 5. April, 22.15 Uhr
Nacht der Hildegard von Bingen,
Mitternachtssauna, Wellenspiel
■ Sa., 6. April, 9 bis 12 Uhr
Basteln in der Kinderbibliothek,
Stadtbibliothek
■ Sa., 6. April, 10 bis 17 Uhr
Nun will der Lenz uns grüßen,
Saisonstart im Heil- und Kräuter-
garten
■ Sa., 6. April, 16 bis 17 Uhr
Interessantes über die Kreuzi-
gungs-Ikone, Vortrag von Iko-
nenmalerin Carola Mai, Galerie
Himmlisch
■ Sa., 6. April, 18 Uhr
Musikalische Genüsse bei Meis-
sen, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ Sa., 6. April, 19 Uhr
Abendlicher Schlossrundgang,
Sonderführung, Albrechtsburg
Meissen
■ Sa., 6. April, 19 Uhr
Festveranstaltung anlässlich der
23. Meißner Hahnemanntage,
Meißner Hahnemannzentrum e.
V., Albrechtsburg
■ Sa., 6. April, 19.30 Uhr
Viva L´Espania, Flamenco, Tango
& Swing, Duo Finesco Berlin,
Hofcafé & Hoftheater zu Pro-
schwitz
■ Sa., 6. April, 19.30 Uhr
Die Soultemperierte Vier, Bach
on the beach, Micha Winkler und
Pascal von Wroblewsky spielen
Johann Sebastian Bach, Theater
Meißen
■ Sa., 6. April, 20 Uhr
Kneipennacht, Gewerbeverein
Meißen e. V., Altstadt
■ Sa., 6. April, 20 Uhr
80er-Jahre-Party, Saal „Hafen-
straße“ e. V.
■ So., 7. April, 14 Uhr
Pralinenseminar – Ein Nachmit-

tag voll köstlicher Pralinen, Likö-
re und Weine, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen
■ So., 7. April, 15 Uhr
Die ehemaligen Königlich Sächsi-
schen Hoflieferanten aus Mei-
ßen, Vortrag von Reiner Graff,
Krematorium
■ So., 7. April, 18 Uhr
Das gab´s früher nicht! Ein Aus-
laufmodell zieht Bilanz, Bernd-
Lutz Lange, kabarettistische Le-
sung, Theater Meißen
■ Di., 9., und Mi. 10. April,
10 Uhr
Das Schwanensee-Märchen,
Tanztheater von Wencke Krie-
mer de Matos mit Musik von Pe-
ter Iljitsch Tschaikowski, Theater
Meißen
■ Mi., 10. April, 14 bis 16 Uhr
Osterbastelspaß für Kinder im
Heil- und Kräutergarten
■ Mi., 10. April, 15 bis 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Fr., 12. April, 15 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder,
Stadtbibliothek
■ Fr., 12. April, 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 12. April, 15 bis 18 Uhr
Zeichnen und Malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 12. April, 19.30 Uhr
Die Entdeckung der Langsam-
keit, Musikalisch-szenische Le-
sung mit Thomas Rühmann und
Tobias Morgenstern, Theater
Meißen
■ Sa., 13. April, 20 Uhr
Take the Stage, Musikwettbe-
werb für Nachwuchskünstler,
Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ Sa., 13., Mo., 22. April,
11 bis 18 Uhr
Ostermarkt, Gewerbeverein
Meißen e. V., Markt
■ Sa., 13. April, 11 bis 18 Uhr
Bewegungsfest, rund um den
Marktplatz, Bürgerstiftung Mei-
ßen
■ Sa., 13. April, 15 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Tourist-Information
■ Sa., 13. April, 18.30 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei Meis-
sen, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ Sa., 13. April, 19.30 Uhr
Quaster live – Ich bereue nichts.
Gibt es ein Leben nach den Puh-
dys?, Theater Meißen
■ So., 14. April, 12 bis 18 Uhr
Proschwitzer Weinmesse,
Schloss Proschwitz
■ So., 14. April, 14 Uhr
Weinbergswanderung – Mit
dem Winzer durch die schönen
Meißner Weinberge, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 14. April, 18 Uhr
Pariser Leben, Opera buffa in
fünf Akten von Jacques Offen-

bach, Landesbühnen Sachsen,
Elbland Philharmonie Sachsen,
Theater Meißen
■ Mi., 17. April, 15 bis 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 18. April, 18 bis 20 Uhr
Kreatives Schreiben für Erwach-
sene, Christina Koenig, Galerie
Himmlisch
■ Do., 18. April, 19 Uhr
Florales Gestalten für Ostern,
Workshop, Kursräume „Hafen-
straße“ e. V.
■ Fr., 19., bis Mo., 22. April, je-
weils 11 und 15 Uhr
Osterführung im Schloss, Al-
brechtsburg Meissen
■ Sa., 20. April, 10 bis 17 Uhr
Osterfeeling im Heil- und Kräu-
tergarten
■ Sa., 20. April, 17 Uhr
Braumeisters köstliche Biertradi-
tion, geführte Bierexpedition
inkl. Abendessen, Sachsenträu-
me, Treff: vor der Frauenkirche
■ Sa., 20. April, 21 Uhr
Osternachtsmesse Gloria, von
Tore W. Aas, Gospelchor und
Chor der Neuen Kantorei St.
Afra & Ensemble, St. Afra Kirche
■ So., 21. April, 5.30 Uhr
Feier der Osternacht, Dompfar-
rer Superintendent Andreas
Beuchel, Domchor, Hochstift
Meißen, Dom
■ So., 21., und Mo., 22. April,
10 Uhr
Osterfrühstück mit einer Begeg-
nung des Freiherren J.W. von
Goethe, Axel Thielmann (Leip-
zig) und Oksana Weingardt, Hof-
café & Hoftheater zu Proschwitz
■ So., 21. April, 10 bis 14 Uhr
Meissen-Brunch zum Ostersonn-
tag, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ So., 21. April, 10 bis 17 Uhr
Familienostern mit dem Oster-
hasen, Kinderfest, Albrechts-
burg Meissen
■ So., 21. April, 11 Uhr
Osteressen im Restaurant Rot-
hes Haus, Stiftung Soziale Pro-
jekte
■ So., 21. April,
11 bis 14.30 Uhr
Ostersonntags-Buffet, Roman-
tik-Hotel Burgkeller
■ So., 21. April, 12 Uhr
Gottesdienst zum Osterfest,
Hochstift Meißen, Dom
■ So., 21. April,
12 bis 14.30 Uhr
Ostermittagstisch – Köstliches
zu Ostern, Sächsische Winzerge-
nossenschaft Meißen
■ So., 21. April,
12 bis 14.30 Uhr
Ostermenü mit Eiersuchen im
Schlosspark, Schloss Proschwitz
■ Do., 25. April, 19.30 Uhr
Adonia-Musical ISAAK - 13
Songs, Theater und Choreogra-
phien, Meißner Theater

Ausgewählte Veranstaltungen

Das ADONIA-Musical „ISAAK“ präsentiert am 25. April 13 Songs,
Theater und Choreografie im Theater Meißen. Foto: PR
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dass am 22.03.2019 der Welt-
wassertag ist? Der Weltwasser-
tag erinnert an die große Bedeu-
tung des Wassers, denn Wasser
ist das wichtigste Lebensmittel
für alle Lebewesen. Der Mensch
allein besteht zu 60 % aus Was-
ser. Mit einigen Wasserspartipps
kann jeder den eigenen Wasser-
verbrauch senken. Das wirkt sich
nicht nur positiv auf den Geld-
beutel aus, sondern auch auf die
Umwelt.

Zum Beispiel:

■ Duschen statt Baden
■ Wassersparenden Duschkopf
nutzen
■ Wasserhahn beim Zähneput-
zen oder Händewaschen abdre-
hen
■ Toilettenspülung nur kurz be-
tätigen bzw. die Spartaste be-
nutzen
■ Spül- und Waschmaschine im-
mer voll beladen
■ Geschirrspüler im Öko-Wasch-
gang betreiben
■ Obst und Gemüse in einer
Schüssel reinigen

Wussten Sie
schon…

Das über 1000-jährige Meißen
gilt als Wiege Sachsens. In einem
der besterhaltenen mittelalterli-
chen Stadtkerne Deutschlands
kann man dies bis heute spüren
und erleben. Hier in Meißen ist
auch die älteste Privatbrauerei
Sachsens tief verwurzelt: die
Meissner Schwerter Privatbraue-
rei. Als echte Spezialitäten-
brauerei lebt sie die Traditionen
im Zeichen der Schwerter auf
zeitgemäße Art und Weise. Rein-
heit, Frische und Natürlichkeit
sind für die Brauerei genauso
zentrale Werte wie Heimat, Tra-
dition, Nachhaltigkeit und ein
gutes Miteinander.
Dies alles steckt in der Marke
Meißner Schwerter Privatbräu
und der Botschaft „Mein echtes
Meissner.“

Spezial-Biere aus Sachsens
ältester Privatbrauerei
Weit über 550 Jahre - bis in das
Jahr 1460 - reicht die Geschichte
von Sachsens ältester Privat-
brauerei zurück. Die Tradition
des Bierbrauens in Meißen
selbst ist sogar fast so alt wie
dieser geschichtsträchtige Ort.
Die vererbten Traditionen, die
langjährigen Erfahrungen und
die enge Verbundenheit zur Hei-
matstadt bilden bis heute das
Rückgrat der Meissner Schwer-
ter Privatbrauerei und der Lei-
denschaft für das Brauen hand-
werklich perfekter Bier-Speziali-
täten.

Mit Sorgfalt und Erfahrung:
Qualität ohne Kompromisse
Immer typisch, immer von be-
sonderer Qualität und natürlich
immer streng nach dem Rein-
heitsgebot von 1516. Die Pflege
handwerklicher Braukunst ist in
der Meissner Schwerter Privat-
brauerei keine Referenz an den
„Zeitgeschmack“, sondern unbe-
dingte Voraussetzung für die
Spitzenqualität der Schwerter-
Biere. Und dieses Bekenntnis zur
Natur der Sache lässt sich
schmecken.
Das Gelingen der Schwerter
Bierspezialitäten beruht daher
auch nicht allein auf den Vorzü-
gen moderner Anlagetechnik,
sondern vor allem der Sorgfalt
und den Erfahrungen der Meiß-
ner Braumeister. So kommen
die meisten Zutaten aus heimi-

schem Anbau: Hopfen aus dem
Anbaugebiet Elbe-Saale und
Spalt sowie Brau-Gerste von
Landwirten im Meißner Land.
Die außergewöhnliche Qualität
der Meißner Biere bestätigen
viele Auszeichnungen und Prei-
se, wie die zahlreichen DLG-Sie-
gel in Gold und Silber sowie der
European Beer Star, mit dem die
Brauerei ausgezeichnet wurde.
Im Jahr 2017 erhielten die Sai-
sonbiere „Maibock“ und „Elb-
sommer“ den Craft Beer Award
in Gold.
Auf irgendwelchen Lorbeeren
auszuruhen, ist aber nicht die
Natur der Meißner Brauer. Mit
moderner Anlagetechnik und
Leidenschaft erweitern sie im-
mer wieder den Kreis regionaler
Bierspezialitäten.

Qualität direkt von der Quelle
Unsere Bierspezialitäten sind re-

gionale Qualitätsprodukte. Man
kauft und schätzt original Meiß-
ner Bier mittlerweile zwar im
ganzen sächsischen Freistaat –
aber ganz besonders gut
schmeckt’s eben doch zu Hause!
Deswegen betreibt die Brauerei
in Meißen und Moritzburg eige-
ne Lokale, die Bierfreunde ken-
nen sollten.
Geschichte zum Anfassen und
Traditionen zum Genießen: In
der ebenerdig gelegenen Braue-
reigaststätte „Zum Schwerter
Bräu“ kann der Gast, während er
ein frischgezapftes Schwerter-
Bier genießt, den Meißner Brau-
meistern bei der Arbeit an den
kupfernen Braukesseln zusehen.
Im Rahmen der regelmäßigen
Brauereiführungen werden Bier-
liebhaber in die Geheimnisse der
Braukunst eingeweiht – von der
Malzschroterei bis zum Gärkel-
ler.

Gastlichkeit gehört seit jeher
zum Braugewerbe wie der Hop-
fen zum Bier. Deshalb hat die
Schwerter-Brauerei im Jahr
2010 das Schwerter Schankhaus
direkt am Meißner Markt eröff-
net. Nur wenige Schritte vom
historischen Gründungsort der
Brauerei, dem Meißner Tuchma-
chertor, entfernt, genießen die
Gäste in diesem denkmalge-
schützten Schmuckstück deftige
Speisen und Meißner Bier-Spe-
zialitäten frisch vom Fass.
Im hauseigenen Werksverkauf
haben die Meißner die Gelegen-
heit, die Schwerter Bier-Speziali-
täten zu erwerben – direkt und
frisch aus der Brauerei.

In Meißen zuhause
Erfolg in der Region ist keine
Einbahnstraße. Deshalb setzt
die Schwerter Brauerei auf ein
enges Netzwerk lokaler Liefe-
ranten. Besonders partner-
schaftlich verbunden sind wir
den Meißener Stadtwerken, von
denen wir seit langem Strom
und Erdgas beziehen – sowohl
für die Brauerei selbst als auch
die brauereieigenen Gastrono-
mien.

Mein echtes Meißner
Brautradition seit 1460 in der Meissner Schwerter Privatbrauerei

Genuss mit Tradition: Die Biere aus der Meissner Schwerter Privat-
brauerei sind seit Jahrhunderten in Meißen zu Hause. Foto: PR

■ Privatbrauerei
Schwerter Meißen GmbH
Ziegelstraße 6,
01662 Meißen
■ Werksverkauf
Mo. bis Fr. : 12 bis 16 Uhr
■ Brauereigaststätte
Telefon: 03521 731443
E-Mail:gasthaus@schwerter-

brauerei.de
Di. bis So.: ab 11 Uhr
■ Schwerter Schankhaus &
Hotel***
Markt 6, 01662 Meißen
Telefon: 03521 409280
info@schwerter-schankhaus.de
Mo. bis Fr.: ab 16 Uhr
Sa. und So.: ab 11 Uhr

Informationen
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Der Sozial- und Kulturausschuss
hat in seiner Sitzung am

06.03.2019 keine Beschlüsse ge-
fasst.

Beschlüsse der 38. Sitzung des Sozial- und
Kulturausschusses vom 06.03.2019

Der Stadtrat hat am 27.02.2019
folgenden Beschluss gefasst.

Neubau 4. Grundschule Mei-
ßen, Los Außenanlagen, Ver-
gabe der Bauleistung
(Beschluss-Nr. 19/6/025)
Der Stadtrat der Großen Kreis-

stadt Meißen beschließt, die Fir-
ma Steinsetz- und Straßenbau-
betrieb Jens Hausdorf GmbH
aus 01561 Thiendorf mit einer
geprüften Angebotssumme in
Höhe von 687.021,49 Euro
(brutto) zu beauftragen.

Beschluss der 52. Sitzung des Stadtrates
vom 27.02.2019Der Verwaltungsausschuss hat am

13.03.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

Annahme und Vermittlung von Sach-
und Geldspenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen gemäß § 73
Abs. 5 der Sächsischen Gemeindeord-
nung, Zeitraum 31.01. bis 13.03.2019
(Beschluss-Nr. 19/6/054)
Der Verwaltungsausschuss beschließt
die Annahme von Sach- und Geldspen-
den, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen entsprechend der Sammel-
liste für den Zeitraum 31.01. bis
13.03.2019 (Anlage 1).

Platz hinter der Frauenkirche; Geneh-
migung einer außerplanmäßigen Aus-
gabe im Haushaltsjahr 2019
(Beschluss-Nr. 19/6/071)
Der Stadtrat der großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt eine außerplanmäßige

Ausgabe in Höhe von 55.307,60 € im
Produkt 51.11.00.02/S2000005/099052
zur Durchführung der Baumaßnahme
Platz hinter der Frauenkirche. Die De-
ckung erfolgt aus dem Vorhaben In-
standsetzung Verkehrsanlage Freiheit
unter der Haushaltsstelle 51.11.00.02 /
EH200002 / 422150 (Haushalt 2018).

Erweiterungsbau Kita Kalkberg – Ge-
nehmigung einer überplanmäßigen
Ausgabe für die Vergabe von Bauleis-
tungen (Beschluss-Nr. 19/6/049)
Der Verwaltungsausschuss der Großen
Kreisstadt Meißen beschließt zur Siche-
rung der Finanzierung der Fertigstellung
des Erweiterungsbaus Kita Kalkberg im
Haushaltjahr 2019 eine überplanmäßige
Ausgabe in Höhe von 30.000,00 Euro im
Produkt 36.51.01.12/099051/
H0000101. Die Deckung ist auf der
Haushaltsstelle

51.11.00.11/431510/EF530005 gewähr-
leistet.

Sanierung und Modernisierung der
Schule zur Lernförderung - (L) auf
dem Kalkberg; Genehmigung einer
überplanmäßigen Ausgabe für die
Vergabe von Bauleistungen im 3. Bau-
abschnitt (Beschluss-Nr. 19/6/050)
Der Verwaltungsausschuss der Großen
Kreisstadt Meißen beschließt zur Siche-
rung der Finanzierung des dritten Bau-
abschnittes der Sanierung und Moderni-
sierung der Schule zur Lernförderung-(L)
im Haushaltsjahr 2019 eine überplanmä-
ßige Ausgabe in Höhe von 70.000,00
Euro im Produkt
22.15.01.01/785110/H0000100. Die De-
ckung ist auf der Haushaltsstelle
54.10.01.00/099052/T0000229 und in
der Liquiditätsreserve auf der Kostenstel-
le 11.13.00.00/806000 gewährleistet.

Beschlüsse der 41. Sitzung des
Verwaltungsausschusses vom 13.03.2019

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger, ich lade Sie zur 53. Sit-
zung des Stadtrates, am Mitt-
woch, dem 27.03.2019, in den
Großen Ratssitzungssaal des
Rathauses zu Meißen, Markt 1,
ein. Beginn der öffentlichen Sit-
zung ist 17 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung, Tagesordnung und
Feststellung der Beschlussfähig-
keit

2. Kenntnisnahme der Nieder-
schrift der öffentlichen Sitzung
des Stadtrates vom 27.02.2019
sowie Bekanntgabe nichtöffent-
lich gefasster Beschlüsse

3. Einwohnerfragestunde

4. Preisvergabe zum Varianten-
vergleich „Entwicklungskonzept
Siebeneichener Straße“

5. Antrag Nr. A 57/18 der Frakti-
on Linke/SPD/Grüne vom
03.01.2019
Städtepartnerschaften der Stadt
Meißen – Gestaltung eines Plat-
zes

6. Antrag Nr. A 55/18 der Frakti-
on Linke/SPD/Grüne vom
14.11.2018
Notwendige Forderung an das
Staatsministerium Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr des Freistaa-
tes Sachsen zur Einrichtung ei-
nes elektronischen Leitsystems
für den Straßenverkehr und
Luftschadstoffmessungen in
Meißen

7. Antrag Nr. A 60/19 der Frakti-
on Linke/SPD/Grüne vom
25.02.2019
Tonnagebegrenzung S 177 Plos-
sen – Neumarkt – Poststraße

Meißen und Neubau Staatsstra-
ße S 177 – Bockwener Telle zur
Bundesstraße B 6

8. Ausbau S 177/Plossenaufstieg
in Meißen - Anpassung der Stel-
lungnahme der Stadt Meißen

9. Verwendung der pauschalen
Zuweisungen zur Stärkung des
ländlichen Raumes 2019

10. Buntes Meißen - Bündnis für
Zivilcourage e.V. - Verlängerung
des Pachtvertrages einer Teilflä-
che des Flurstück 45 a Gemar-
kung Bohnitzsch

11. Allgemeines Grundvermö-
gen; Wohngebiet Niederauer
Straße - Eigentümerzustimmung
zur Mitbestellung von Grund-
pfandrechten

12. EFRE-Förderung im Rahmen
der nachhaltigen Stadtentwick-
lung 2014 - 2020
Maßnahme: Erdverlegung einer
oberirdischen Fernwärmelei-
tung DN 250
Abschluss eines öffentlich-recht-
lichen Vertrages über die Wei-
tergabe von Fördermitteln (Wei-
terleitungsvertrag)

13. Sanierung von Stützmauern
in Meißen; Gewerk 1 - Instand-
setzung Stützmauer an der Stra-
ße „Am Lommatzscher Tor“; Los
02 - Instandsetzung Stützmauer
BA 3 UND Gewerk 2 - Sanierung
der Stützmauer Questenberger
Weg, Vergabe der Bauleistun-
gen

14. Abschließende Teilsanierung
der Schule zur Lernförderung -
(L) auf dem Kalkberg; Genehmi-
gung einer überplanmäßigen
Ausgabe für die Vergabe von
Bauleistungen im 3. Bauab-

schnitt

15. Variantenuntersuchung über
die Erweiterung der gymnasia-
len Beschulungskapazitäten

16. Gymnasium Franziskaneum
Meißen, Los 01 - Containerbau
als Interimslösung, Vergabe der
Bauleistung

17. Vorstellung der Arbeitser-
gebnisse aus dem Variantenver-
gleich zum Badgelände Boh-
nitzsch

18.1 Aufstellungsbeschluss für
den Bebauungsplan „Wohnge-
biet Fürstenberg“

18.2 Satzung über das Besonde-
re Vorkaufsrecht der Stadt Mei-
ßen für das Plangebiet „Wohn-
gebiet Fürstenberg“

18.3 Satzung über eine Verände-
rungssperre der Stadt Meißen
für das Plangebiet „Wohngebiet
Fürstenberg“

19. Radverkehrskonzept, Rad-
verkehrsführung Neugasse/Ger-
bergasse

20. Stellungnahme der Stadt
Meißen zum Entwurf des Lan-
desverkehrsplans Sachsen 2030
(LVP Sachsen 2030)

21. Neufassung der Marktsat-
zung

22. Informationen und Anfragen

Mit freundlichem Gruß

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Einladung zur Stadtratssitzung

Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannes-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik Stadtrat/Ratsinformationssystem

Terminkalender der öffentlichen Sitzungen
vonStadtrat undAusschüssenMärz/April

Termin Beginn Gremium Sitzungsort
27.03. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,

Großer Ratssitzungssaal
03.04. 17 Uhr Sozial- und

Kulturausschuss
Rote Schule, Schulplatz 5,
Konferenzraum im Erdgeschoss

10.04. 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

17.04. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

24.04. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

Auf folgenden Straßen kommt es auf Grund von Bau- oder sonstigen Maßnahmen zu
den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen informiert daneben regelmäßig
und aktuell auch über kurzfristige Sperrungen auf der Internetseite www.stadt-meis-
sen.de.

Geplante Straßensperrungen
im April 2019

Allgemeine Sperrungen im Stadtgebiet
Straße Einschränkung

bis einschl.
Grund Beeinträchtigung

Kalkberg 1 - 3 01.09.2019 Bau Wohngebäude Wechselnde Sperrungen
Dresdner Straße 119 -
122

03.05.2019 Sanierung
Stützwand

halbseitige Sperrung
mit LSA

Radwegbrücke über
den Fürstengraben

31.03.2019 Neubau der
Brücke

Vollsperrung

Großenhainer Str.
Zwischen Karlstr.u.
Leitmeritzer Bogen

Baubeginn
April

Straßenbau
/ MSW

Halbseitige Sperrung

Baderberg 31.12.2019 Bauvorhaben
Wohnanlage

Vollsperrung /
Beeinträchtigungen
durch Bauablauf

Innenstadt
Markt / Heinrichsplatz

31.12.2019 Frühjahrs-/Oster-
markt

Behinderungen
wegen des Aufbaus

Neugasse 11.04. –
23.04.2019

Vereinsfest anläss-
lich der Eröffnung
Neugasse nach lan-
ger Bautätigkeit

Vollsperrung

Die Stadt weist erneut darauf
hin, dass noch Wahlhelfer zur
Unterstützung der Stadtrats-
wahl am 26.05.2019 benötigt
werden.

Wer Interesse an dieser Tätig-
keit hat, wird gebeten, sich im
Sekretariat des Hauptamtes
(Markt 3, Zi. 203) oder unter
03521-467-426 zu melden.

Wahlhelfer gesucht
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Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung
am 27.02.2019 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Instandsetzung der Treppenanlage
Lämmerstufen
Leistung: Treppen- und Stützmauerin-
standsetzung, Vergabe der Bauleis-
tung
(Beschluss-Nr. 19/6/017)
Der Bauausschuss beschließt, die Leis-
tungen für die Instandsetzung der Trep-
penanlage Lämmerstufen zum geprüften
Angebotspreis in Höhe von 134.369,14
Euro (brutto) einschließlich 1 % Nach-
lass an die Firma BDL Lorenz mit Sitz in
Meißen zu vergeben.

Sanierung Afra-Grundschule in Mei-
ßen, BA 5
Los 26 – Teilsanierung Freianlagen,
Vergabe der Bauleistung (Beschluss-
Nr. 19/6/026)
Der Bauausschuss beschließt, die Leis-
tungen des Loses 26 – Teilsanierung
Freianlagen für die Afra-Grundschule, 5.
BA an die Fa. STRABAG AG, Gruppe Mei-
ßen zum geprüften Angebotspreis in Hö-
he von 216.495,59 EUR (brutto) zu ver-
geben.

Sanierung und Modernisierung der
Schule für Lernförderung – (L) auf
dem Kalkberg, 3. BA
Los 02.3 – Trockenbau BA 3, Vergabe
der Leistung
(Beschluss-Nr. 19/6/027)
Der Bauausschuss beschließt, die Leis-
tungen des Loses 02.3 – Trockenbauar-
beiten BA 3 für den 3. Bauabschnitt der
Sanierung und Modernisierung der
Schule für Lernförderung-(L) auf dem
Kalkberg an die Firma Brumm-Bau-
GmbH aus 01662 Meißen zum geprüften
Angebotspreis in Höhe von 124.651,66
EUR (brutto) zu vergeben.

Sanierung und Modernisierung der
Schule für Lernförderung – (L) auf
dem Kalkberg, 3. BA
Los 05.3 – Bodenleger/Sonnenschutz
BA 3
(Beschluss-Nr. 19/6/028)
Der Bauausschuss beschließt, die Leis-
tungen des Loses 05.3 – Bodenleger/
Sonnenschutz BA3 für den 3. Bauab-
schnitt der Sanierung und Modernisie-
rung der Schule für Lernförderung-(L)
auf dem Kalkberg an die Firma Holsch-
bach Fußbodentechnik Dieter Holsch-
bach GmbH aus 51597 Morsbach zum
geprüften Angebotspreis in Höhe von
115.472,07 EUR (brutto) einschließlich
3,75 % Nachlass zu vergeben.

Neubau Sporthalle 4. Grundschule
Meißen, Los G 31.1 – Metallbau – Poly-
carbonat-Fassade, Vergabe der Bau-
leistung (Beschluss-Nr. 19/6/047)
Der Bauausschuss beschließt, die Firma
Dresdner Holzbau GmbH aus Dresden
für den Neubau Sporthalle 4. Grund-
schule Meißen, Los G31.1 – Metallbau –
Polycarbonat-Fassade mit einer geprüf-
ten Angebotssumme in Höhe von
110.418,78 Euro (brutto), einschließlich
3 % Nachlass, zu beauftragen.

Beschlüsse der
48. Sitzung

des Bauausschusses
vom 27.02.2019

Am 16. Januar 2019 wurde die
Sirenenanlage auf dem Dach der
Roten Schule in der Gerbergasse
erneuert. Mit der neuen elektro-
nischen Sirene ist es nun mög-
lich, die Meißner Bürger besser
vor Gefahren zu warnen und die
einheitlichen Sirenensignale des
Freistaates Sachsen umzuset-
zen. Die Vorteile der neuen Sire-
ne sind unter anderem, dass die-
se auch bei Stromausfall noch
bis zu zwölf Tage lang funktio-
niert und wesentlich weiter hör-
bar ist. Für die Errichtung der
neuen Sirenenanlage fielen Kos-
ten in Höhe von 6500 EURO an.
Diese Maßnahme wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Land-
tages beschlossenen Haushal-
tes. In diesem Zusammenhang
möchten wir auf die Sirenensig-
nale und entsprechende Verhal-
tensregeln hinweisen:
Warnung bei Gefahr: Das Sire-
nen-Warnsystem dient dazu, die

Bevölkerung in außergewöhnli-
chen Gefahrensituationen
schnell und effektiv zu warnen.
Die Sirenensignale sind in Sach-
sen einheitlich geregelt. Sie be-
stehen aus auf- und abschwel-
lenden Tonfolgen mit Pausen.

Gesprochene Ansagen vom
Band oder live, vor oder nach
den Signaltönen könne sie er-
gänzen.

Sirenentest: Beim Probelarm,
welcher immer am ersten Mitt-
woch im Monat um 15 Uhr statt-
findet, wird die Funktionsfähig-
keit der Sirenen getestet.

Sirenensignale: 1. Signalprobe:
1 Ton von 12 Sekunden Dauer;
2. Feueralarm: 3 Töne von je 12
Sekunden Dauer mit 12 Sekun-
den Pause; 3. Warnung vor einer
Gefahr: Rundfunkgerät einschal-
ten und auf Durchsagen achten!
6 Töne von jeweils 5 Sekunden
Dauer mit 5 Sekunden Pause (1
Minute Heulton)

Verhaltensregeln bei ertönen
des Signales „Warnung vor ei-
ner Gefahr“
■ Schalten Sie Ihr Rundfunkge-
rät (Autoradio) ein, um weitere
Informationen zu erhalten!

■ Informieren Sie Ihre Nachbarn
und Straßenpassanten über das,
was Sie gehört haben.
■ Helfen Sie Kindern, älteren
und behinderten Menschen!
■ Denken Sie an Personen ohne
Gehör und ausländische Bürger!
■ Befolgen Sie die Anweisungen
der Behörden unverzüglich und
genau!
■ Blockieren Sie nicht Notruf-
Leitungen durch Nachfragen!
■ Nutzen Sie die Notruf-Num-
mern nur für lebensbedrohliche
Not- und Unfälle!
■ Telefonieren Sie in den Mobil-
funknetzen nur, falls dringend
nötig!
■ Fassen Sie sich kurz!
■ Sind Sie selbst und Ihre Nach-
barn nicht betroffen, bleiben Sie
dem Gefahren- oder Schadens-
gebiet fern!
■ Schnelle Hilfe braucht freie
Wege!

Frank Fischer, Ordnungsamt

Neue Sirene für Meißen

Die neue Sirene Foto: Stadt Meißen

In den letzten vier Monaten hat
die Stadt Meißen insgesamt drei
offene Bürgerveranstaltungen
zur Fortschreibung ihres Inte-
griertes Stadtentwicklungskon-
zeptes – kurz: INSEK – durchge-
führt. Das INSEK ist ein Instru-
ment der strategischen, gesamt-
städtischen Planung. Bei der
Entwicklung werden die örtli-
chen Verhältnisse und die regio-
nalen Rahmenbedingungen be-
sonders berücksichtigt. Die Vor-
gaben des Konzeptes sind eine
wichtige Grundlage für die zu-
künftige Stadtplanung sowie die
Vorbereitung der damit verbun-
denen Investitionen.

In Abstimmung mit dem Stadt-
rat lud die Verwaltung zu jeder
der sogenannten Zukunftswerk-
stätten per Zufallsprinzip Bürge-
rinnen und Bürger ein, dazu
zahlreiche gesellschaftliche Ak-
teure. Über 1.200 Einladungen
haben laut Auskunft von Inga
Skambraks – Leiterin des Bau-
verwaltungsamtes – ihren Weg
zu den Adressaten gefunden. Zu
den genannten Veranstaltungen
kamen gut 200 Bürgerinnen und
Bürger, die aufgeteilt in die Ar-
beitsgruppen Tourismus, Bil-
dung, Soziales, Wohnen, Ver-
kehr, Umwelt und Städtebau
(u.a.) ihre Ideen in den Prozess
mit einbrachten.

Die Amtsleiter der Verwaltung
nahmen zahlreiche Hinweise,
Ideen und Wünsche auf. Die Er-
gebnisse der Bürgerveranstal-
tungen werden von der KEM-
Kommunalentwicklung Mittel-
deutschland (Dresden) als Part-
ner der Stadt Meißen bei der
Fortschreibung des Konzeptes
berücksichtigt. Auf der Websei-
te der Stadt werden die Ergeb-
nisse aller Veranstaltungen do-
kumentiert veröffentlicht
(http://www.stadt-meis-

sen.de/11851.html). Parallel zu
den Publikumsveranstaltungen
wurde eine Bürgerbefragung
durchgeführt, an der sich über
400 Bürger beteiligten. Deren
Ergebnisse werden in der öf-
fentlichen Sitzung des Stadtra-
tes am 24.04.2019 vorgestellt.

Den genannten drei Veranstal-
tungen war bereits im Juni 2018
eine Zukunftswerkstatt zum
Thema INSEK vorausgegangen.
Seinerzeit mangelte es den Ar-

beitsgruppen an der gewünsch-
ten breiten Bürgerbeteiligung,
weshalb der Prozess überdacht
und wie beschrieben neu geord-
net und so zum Erfolg geführt
wurde. Aus diesem Grund dankt
die Verwaltungsleitung herzlich
all jenen Bürgern, die sich auf
das „Meißen 2030“ eingelassen
haben und an der Befragung
oder den Veranstaltungen teil-
genommen haben.

Wie es nun weitergeht, skizzier-
te Inga Skambraks mit folgen-
den Worten „Die Bürger haben
gesprochen und wir haben zuge-
hört. Nun ziehen wir uns in die
Amtsstuben zurück und verar-
beiten den geäußerten Bürger-
willen. Praktisch bedeutet dies,
dass die Verwaltung in mehre-
ren Arbeitsgruppen die vorhan-
denen Konzeptionen an- und ab-
gleicht. Im Ergebnis steht dann
ein Integriertes Stadtentwick-
lungskonzept, welches Meißens
Weg bis 2030 abbildet und eine
wichtige Grundvoraussetzung
für die Beantragung von Förder-
mitteln darstellt. Maßnahmen,
die in diesem Konzept nicht nie-
dergeschrieben sind, haben qua-
si kaum Aussicht auf erfolgrei-
che Förderung. Das Ergebnis der
Arbeit soll schon im Oktober
vorgestellt werden.“

Großes Interesse an Meißens
Zukunftskonzept

Nach den INSEK-Veranstaltungen beginnt die Detailarbeit

Die 4. INSEK-Bürgerveranstaltung fand am 12. März statt.
Foto: Stadt Meißen
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Die goldene Brille über der Ein-
gangstür verrät es jedem im Ver-
beigehen: In diesem Geschäft in
der Neugasse 7 wird der Durch-
blick gewahrt. Den Überblick
über die gefühlt 1000 verschie-
den Brillenmodelle im Laden
wahrt Augenoptikermeister Am-
brosius Bresan, ihm und natür-
lich auch den Kunden stehen die
Augenoptikerinnen Anja Carsch
und Elisa Kanig zur Seite. Aus
der Gewerbevielfalt der Neugas-
se hat sich Oberbürgermeister
Olaf Raschke das Geschäft mit
dem auffälligen „Zunftzeichen“
über der Tür ausgesucht und hi-
neingeschaut.

Seit wann gibt es Augenoptik
Bresan?
Ambrosius Bresan (AB): Als Fir-
ma gibt es uns seit dem 1. Janu-
ar 1989. Das ist jetzt 30 Jahre
her und deshalb haben wir in
Anschluss an dieses Datum un-
ser Jubiläum gefeiert. Für die
Kunden wurde das u.a. durch un-
seren 30-prozentigen Jubilä-
umsrabatt deutlich, ein Angebot
das wirklich überdurchschnitt-
lich stark nachgefragt wurde. Als
Augenoptikstandort gibt es das
Geschäft aber schon viel länger,
der erste Innungseintrag
stammt vom 1. April 1930 und
wurde auf Gert Zöppig ausge-
stellt. Sein Nachfolger in der

Neugasse 7-8 war dann Heinz
Rötzer, von dem ich 1990 die al-
te Einrichtung übernommen
hatte. Das war alles noch Vor-
kriegstechnik, ich musste also
komplett umrüsten und im Juni
1990 hatte ich alle nötigen Ma-
schinen da, nach der Währungs-
union am 1. Juli 1990 ging es
dann richtig los. Lesebrillen sind
ja keine klassischen Modeartikel,
sondern werden individuell und
auf Empfehlung angefertigt, in-
sofern gibt es in unserem Ge-
schäft kaum ‚Bestseller‘, da zählt
vor allem die langfristige Kun-
denbindung. Wenn ich heute

mit 1990 vergleiche, fällt natür-
lich auf, dass die Bügel dünner
und die Scheiben immer größer
geworden sind.

Was ist das Besondere an Ih-
rem Geschäft?
AB: Wir haben einen sehr gro-
ßen Kundenstamm, der nicht
nur aus der Stadt Meißen
stammt, sondern auch dem wei-
teren Umland. Bei uns ist tech-
nisch alles auf dem neuesten
Stand, dadurch können wir auch
die komplette Kundenversor-
gung vor Ort sicherstellen. Von
anderen unterscheiden wir uns

dadurch, dass wir für unsere
Kunden auch Hausbesuche an-
bieten. Mit Hilfe von Auswahl-
heften lässt sich dann in Ruhe
von zu Hause aus die richtige
Wahl treffen. Aber auch bei uns
im Laden kann man sich ohne
Zeitdruck das passende Modell
aussuchen oder anpassen las-
sen. Bei uns gehört der kosten-
freie Sehtest mit zum Service,
für unsere Kunden übernehmen
wir auch wenn nötig die Gebüh-
ren für das Parken vor dem
Haus, falls es mal ein wenig län-
ger dauert. Neben Brillen führen
wir auch Lupen und elektronisch
vergrößernde Sehhilfen für le-
bensältere Mitbürger, ebenso
dynamische Brillengläser.

Findet man Sie auch im Inter-
net?
AB: Ja sicher, seit ca. einem Jahr
haben wir eine aktualisierte In-
ternetpräsenz unter www.au-
genoptiker-bresan.de und wer
will, kann zu unserer Webseite
auch im Laden ein Bewertungs-
kärtchen abgeben. Da auch wir
uns darüber freuen, dass die
Bauarbeiten auf der Neugasse
endlich abgeschlossen sind, wie-
derholen wir zum Eröffnungs-
fest am 13. April unsere Jubilä-
umsrabattaktion und bieten un-
seren Kunden einen Nachlass
von 30 Prozent.

Mit Durchblick auf der Neugasse
Zu Besuch bei Augenoptiker Ambrosius Bresan

In den Räumen von Augenoptik Bresan ergänzen historische Bril-
lenmodelle und Geräte die moderne Geschäftsausstattung.

Foto: Stadt Meißen

Vom Geburtstagsstrauß bis zum
Trauergesteck, vom Valentins-
gruß bis hin zur Entschuldi-
gungsrose für die Ehefrau des
notorischen Kneipengängers –
Anke Wenke hat für alle Lebens-
situationen die passenden Blu-
men parat.
Gelernt hat sie eigentlich Ein-
richtungsberaterin – heute
merkt man jedem Gebinde ihr
geschultes Auge für das Schöne
an. Wie ihre Blumen gehört auch
die sympathische Blondine
selbst zum Meißner Stadtleben
dazu und hat immer ein offenes
Ohr für ihre Stammkunden. Wir
haben mit ihr gesprochen:

Wie lange gibt es ihr Geschäft
bereits in Meißen?
Zur Wendezeit übernahm meine
Mutter Monika Schubert den La-
den von Centraflor Dresden, da-
mals schulte sie von der Gärtne-
rin zur Blumenbinderin um. Als
es ihr immer schlechter ging, ha-
be ich 2010 die Geschäfte über-
nommen.

Was ist das Besondere an ih-
rem Geschäft?
Bei uns am Hahnemannsplatz 2
finden die Kunden Blumen für
jede Gelegenheit, gleichzeitig ist
alles immer frisch. Vieles
stammt aus unserer eigenen
Gärtnerei und außerdem be-
kommen wir täglich neue Wa-

ren. Zusätzlich fahre ich selbst
zweimal pro Woche selbst zum
Großmarkt. Was geht, machen
wir auch möglich – von Obst-
bäumchen bis hin zur seltenen
Blumen können wir alles bestel-
len – kein Wunder also, dass sich
auch Hotels und Gastronomie
auf uns verlassen.

Das Blumengeschäft Anke Wenk:
Blumenfreude für Blumenfreunde

Anke Wenk in ihrem Blumengeschäft am Hahnemannsplatz.
Foto: Stadt Meißen

Am 1. Januar wurde in Meißen
die Gästetaxe eingeführt. Seit-
dem entrichtet jeder zahlungs-
pflichtige Übernachtungsgast,
egal ob dieser im Hotel, in einer
Ferienwohnung, auf dem Cam-
pingplatz oder im Hotelschiff
übernachtet, 1,50 EURO pro
Tag.

Um Ideen dafür zu sammeln,
was mit den durch die Gästetaxe
eingenommenen Mitteln finan-
ziert werden soll, lud Stadtmar-
keting-Chef Christian Friedel am
28. Februar Meißner Gastgeber
sowie Vertreter der großen tou-
ristischen Einrichtungen ins
Meißner Rathaus ein. Im Rah-
men der Veranstaltung betonte
Friedel, dass das Geld laut des
Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes ausschließlich für
touristische Zwecke ausgege-
ben werden dürfe. Die Teilneh-
mer der Veranstaltung trugen
eine Vielzahl von sofort umsetz-
baren, aber auch langfristig rea-
lisierbaren Ideen zusammen, wie

Meißen für Touristen und Ein-
heimische noch attraktiver ge-
staltet werden kann.

Allen Anwesenden war es wich-
tig, dass noch in dieser Touris-
tensaison die ersten Ideen um-
gesetzt werden. So einigte man
sich darauf, dass Themen wie
die Verschönerung der Altstadt-
begrünung, die Erhöhung der
Aufenthaltsqualität durch Stra-
ßenkünstler durch eine Optimie-
rung der touristischen Beschil-
derung zeitnah angegangen
werden. Das gleiche gilt für die
Ausstattung von Wanderwegen,
den Zugang zu kostenlosem W-
LAN an öffentlichen Plätzen
oder die Verbesserung der An-
gebote für Fahrradtouristen. Die
nächste Veranstaltung dieser
Art wird im Herbst stattfinden.

Kontakt: Christian Friedel, Amt
für Stadtmarketing, Tourismus
und Kultur, 03521 467-420,
Christian.Friedel@stadt-meis-
sen.de

Zügig umsetzbare Ideen für die
Einnahmen aus der Gästetaxe

Seit 1996 organisiert das Meiß-
ner Hahnemannzentrum
(https://hahnemannzentrum-
meissen.de) gemeinsam mit der
„Gesellschaft homöopathischer
Ärzte in Sachsen“ anlässlich des
Geburtstages von Samuel Hah-
nemann am 10. April die „Meiß-
ner Hahnemanntage“. Die 23.
Meißner Hahnemanntage fin-
den vom 5. bis 7. April 2019
statt. Das Thema der Hahne-
manntage lautet „Die Polaritäts-
analyse“, Referent ist der in der
Schweiz lebende und in eigener
Praxis tätige Dr. Heiner Frei.

Programm:

■ Fr., 5.4., 19 Uhr: Mit Hahne-
mann Schule machen – Ein un-
terhaltsames Abendgespräch
über die Notwendigkeit alte
Denkmuster zu prüfen (Histori-
sches Restaurant Vincenz Rich-
ter, An der Frauenkirche 12)
■ Sa., 6.4., 9 bis 17.30 Uhr: Ho-
möopathische Fachtagung
(Markt 1, Großer Ratssaal)
■ Sa., 6.4., ab 19 Uhr: Festver-
anstaltung anlässlich des 264.
Geburtstages Hahnemanns mit
einer Filmvorführung, Musik,
Wein und Buffet (Wendelstein-
keller der Albrechtsburg)
■ So., 7.4., 9 bis 15 Uhr: Ho-
möopathische Fachtagung
(Markt 1, Großer Ratssaal)

23. Meißner
Hahnemann-

tage
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Besonders für die Geschäfte auf
der Neugasse war die mehrmo-
natige Vollsperrung eine harte
Zeit, viel Geschick und Improvi-
sationsvermögen wurde dem
Gewerbe abverlangt, um diese
Durststrecke zu überdauern.
Dass sich die Geduld gelohnt
hat, sieht jeder, der heute die
Neugasse entlanggeht: das Hop-
pelpflaster ist verschwunden,
die Gehwege sind saniert, kos-
tenfreies Kurzparken lädt so-
wohl die Lauf- als auch die
Stammkundschaft zum Einkau-
fen ein, kurz und gut: der Name
„Neugasse“ passt so gut wie nie
zuvor. An dieser freudigen Ent-
wicklung möchte der Oberbür-
germeister die gesamte Bürger-
schaft teilhaben lassen und lädt
deshalb zusammen mit 20 Meiß-
ner Vereinen am 13. April von 10
bis 16 Uhr zur feierlichen Eröff-
nung der Neugasse ein.

Geboten werden die vielfältigs-
ten Aktivitäten für die ganze Fa-
milie: Neben Kinderschminken
und Hüpfburg gibt es Informati-
onsstände der Vereine und zahl-
reiche Mitmachaktionen. Auch
die Händler beteiligen sich am
Vereinsfest zur Eröffnung der
Neugasse, sie werden ihre Ge-
schäfte während des Festes öff-
nen und mit Sonderaktionen wie
z.B. 30 % Jubiläumsrabatt bei
Augenoptik Bresan die gute
Stimmung an ihre Kunden wei-
tergeben. Für Speis und Trank
ist natürlich ebenfalls gesorgt,

auch an musikali-
scher Begleitung
wird es nicht feh-
len. Als besonde-
rer Höhepunkt
wird das neu er-
richtete Wasser-
spiel an diesem
Tag in Betrieb ge-
nommen und da-
mit die neu gestal-
tete Neugasse
„feucht-fröhlich“
eingeweiht.

Vierter
Ostermarkt
in der Altstadt
Am 13. April orga-
nisiert der Gewer-
beverein Meißen
den Start des bis
zum 22. April (au-
ßer Karfreitag)
stattfindenden
Ostermarktes in
der Altstadt. Fest-
lich geschmückte
Hütten bieten
rund um den Os-
terbrunnen auf
dem Markt und
auf dem Hein-
richsplatz jede
Menge Geschenk-
ideen und kulinari-
sche Überraschun-
gen zu Ostern.

Der 14. April wird
als verkaufsoffe-
ner Sonntag ge-

staltet: Die Geschäfte öffnen
von 12 bis 18 Uhr und laden zum
Bummeln, Shoppen und Verwei-
len ein.
Am Karfreitag darf der Oster-
markt leider nicht geöffnet wer-
den. Dafür geht es dann aber an
den drei Nachmittagen des Os-
terwochenendes rund, mit tol-
len Aktionen und einem bunten
Familienprogramm.

Fest der Bürgerstiftung
Mit dem Bewegungsfest der
Bürgerstiftung Meißen von 11
bis 18 Uhr findet die dritte Fest-
veranstaltung an diesem „Feier-
Sonnabend“ statt. Spaß und
Sport stehen im Mittelpunkt der
Veranstaltung, in einem Par-
cours können sich die Besucher
spielerischen Bewegungen hin-
geben oder bei verschiedenen
Mitmachständen Angebote der
Meißner (Sport-)Vereine ken-
nenlernen.
Der Parcours soll vor allem Freu-
de an Bewegung ermöglichen
und die sportmotorischen Fähig-
keiten fördern. So können insbe-
sondere Kinder, aber auch Men-
schen aller Generationen ihre
Talente entdecken sowie vielfäl-
tige sportliche Bewegungsab-
läufe erleben. Die Stationen
werden im Innenstadtgebiet
verteilt und an den gleichzeitig
stattfindenden Ostermarkt an-
gebunden. Darüber hinaus infor-
miert die Bürgerstiftung Meißen
über das Projekt „Bewegungs-
landschaft Jahnhalle“.

Eine Stadt in Feststimmung
Alles am 13. April: Feierliche Eröffnung der Neugasse – Ostermarkt – Fest der Bürgerstiftung

Wenn das Wetter mitspielt, geht
für die Meißner Radfahrer ge-
nauso wie für alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer auf der Neu-
gasse ein langgehegter Wunsch
in Erfüllung: Der Radverkehr
kann in beiden Richtungen
durch die Neugasse fließen, ob-
wohl diese für den motorisier-
ten Verkehr nur als Einbahnstra-
ße benutzbar ist. Wie das geht?
Durch die Einrichtung von ge-
genläufigem Radverkehr natür-
lich! Für diesen hatte sich der
Bauausschuss in seiner Sitzung
am 18.04.2018 mehrheitlich aus-
gesprochen, in der vorangehen-
den Beratung der AG Rad wurde
dafür das Eis gebrochen.
Da die Neugasse zwischen vier
und sechs Meter breit und eine
Beschränkung auf eine Höchst-
geschwindkeit von 30 km/h un-
problematisch ist, sprach auf der
Neugasse sowohl verkehrsrecht-
lich als auch bautechnisch kaum

etwas gegen die Einrichtung die-
ser Chance zu nachhaltiger Mo-
bilität.
Im Zuge der Neugestaltung des
Straßenabschnittes wurden die
entsprechenden Vorkehrungen
getroffen, um die dafür notwen-

digen Markierungen auf der
Straße aufzubringen. In diesem
Zusammenhang kommt auch
das anfangs erwähnte Wetter
ins Spiel: Der Zeitpunkt des Mar-
kierungsauftrags hängt wesent-
lich von einer dauerhaften Tem-
peratur von mindestens +5 Grad

Celsius ab. Im Rahmen des Eröff-
nungsfestes der Neugasse wird
intensiv über die neue Verkehrs-
situation und die sich ändernde
Beschilderung aufgeklärt. Mit
besonderen Hinweisen und In-
formationen sollen die Besucher

für die neue Verkehrssituation
sensibilisiert werden.
Überall dort, wo gegenläufiger
Radverkehr in Einbahnstraßen
eingerichtet wurde, hat man da-
mit mehrheitlich gute Erfahrun-
gen gemacht, denn 95 % der er-
probten Einbahnstraßen sind

nach einer Testphase für den ge-
genläufigen Verkehr geöffnet
worden. In Meißen ist man vom
Erfolg der Neueinrichtung über-
zeugt und verzichtet deswegen
auf eine Testphase. Ferner wird
diskutiert, ob auch die Gerber-

gasse vom Roßmarkt bis zur Alt-
stadtbrücke für den Radverkehr
in beiden Richtungen freigege-
ben werden kann. Die Entschei-
dung dazu soll in der Stadtrats-
sitzung am 27. März fallen.
In der Vergangenheit hat es lei-
der immer wieder Radfahrer ge-

geben, die aus dem Triebischtal
kommend, den vermeintlich aus-
reichend breiten – aber nur für
Fußgänger freigegebenen –
Gehweg zum Radfahren benutz-
ten.
Durch diese Verstöße gegen die
Straßenverkehrsordnung kam es
immer wieder zu gefährlichen
Situationen. Mit der Neueinrich-
tung des gegenläufigen Radver-
kehrs ist diese Gefahrenquelle
beseitigt.
Künftig wird die Neugasse zwi-
schen der Einmündung Wettin-
straße und der Einmündung
Roßmarkt/Hahnemannsplatz für
den Radverkehr in beiden Rich-
tungen freigegeben.
In stadteinwärtiger Richtung
wird ein Radfahrstreifen ange-
legt und stadtauswärts in Rich-
tung Triebischtal werden Rad-
fahrer im fließenden, auf 30
km/h begrenzten Verkehr, mit-
geführt.

Wir kommen Ihnen entgegen!
Endlich geordneter Radverkehr auf der Neugasse
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Mit den ersten warmen Sonnen-
strahlen zieht es viele nach den
langen Wintermonaten wieder
hinaus an die frische Luft. End-
lich wieder Sonne tanken und
den Tag im Freien genießen. Mit
dem Frühling geht auch im
Meißner Wellenspiel die Saison
auf dem Außengelände wieder
los. Denn neben Schwimmver-
gnügen im Sportbecken oder
dem Attraktionsbereich samt 85
Meter Riesenrutsche bietet das
Wellenspiel auch außerhalb des
Wassers Spaß und Erholung für
Jung und Alt. Hier kann man
Kurzurlaub vom Alltag machen -
und das direkt vor der Haustür.
Der großzügige und idyllisch ge-
staltete Außenbereich mit Lie-
gefläche bietet den idealen Ort
zum Entspannen.
Diejenigen, die es sportlich mö-
gen, kommen auf der Freifläche
mit Beachvolleyball- und Bad-
mintonfeld voll auf ihre Kosten.
Schläger und Bälle sind gegen
einen Pfand beim Schwimm-
meister erhältlich. Wer nicht nur
entspannen, sondern gleichzei-
tig etwas für die Gesundheit tun
möchte, dem sei das beheizte
Solebecken mit 34 Grad Wasser-
temperatur ans Herz gelegt.

Mit dem Frühjahr beginnt im
Meißner Freizeitbad endlich
auch wieder die Caravan-Saison.
Für Camping-Freunde hält das
Wellenspiel ab 1. April 18 Cara-
van-Stellplätze auf dem Extra-
Freigelände neben dem Freizeit-
bad bereit. Mitten im Grünen,
umgeben von Bäumen, finden
sich hier sonnige und schattige
Plätze. So gibt es für jeden mo-

torisierten Gast den passenden
Stellplatz. Stromanschluss, Was-
ser und Toiletten sowie eine
Entsorgungsstation stehen auf
dem Caravanstellplatz für die
Mieter rund um die Uhr zur Ver-
fügung. Dank einer Nachtbe-
leuchtung finden die Gäste auch
im Dunkeln bequem zu ihrem
Caravan zurück. Außerdem ver-
kehrt ein Bus der Meißner Ver-

kehrsbetriebe regelmäßig zwi-
schen dem Freizeitbad und der
Meißner Altstadt mit berühm-
ten Sehenswürdigkeiten.
Die sächsische Landeshaupt-
stadt ist ebenfalls bequem mit
der S-Bahn erreichbar. Und wer
die Gegend zu Fuß oder mit dem
Fahrrad erkunden will, findet
viele unterschiedliche Angebote
im Meißner Umland mit seinen
Weinbergen und dem Elberad-
weg.
Gäste können aber auch auf
dem Caravan-Stellplatz neben
demWellenspiel und im Freizeit-
bad einen abwechslungsreichen
und erholsamen Aufenthalt ge-
nießen.
Die Anreise mit dem Caravan ist
vom 1. April bis zum 31. Oktober
möglich.

Kurzurlaub vor der Haustür - im Wellenspiel

Badespaß im
Freien – mit
den ersten
Frühlings-Son-
nenstrahlen
wird er im
Wellenspiel
zu einem be-
sonderen Er-
lebnis. Auch
für Camping-
Freunde,
denn ab 1.
April ist der
Caravan-Stell-
platz geöff-
net.
Foto: Hübschmann

■ Geöffnet: täglich von 10
bis 22 Uhr. Ostern: Karfreitag
und Ostermontag ab 10 Uhr,
Ostersonntag geschlossen.
■ Die nächste Mitter-
nachtssauna findet am 5.
April, von 22.15 bis 2.00 Uhr

mit dem Thema „Nacht der
Hildegard von Bingen“ statt.
■ Familienfreitag: Zum Tag
der Familie im „Wellenspiel“
gibt es u.a. die Kreativwerk-
statt, den XXL-Ball und sport-
liche Aktivitäten an.

Infos aus dem Wellenspiel
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Der Freistaat Sachsen unter-
stützt Familien und Alleinerzie-
hende mit geringem Einkom-
men bei der Urlaubsfinanzie-

rung. Gefördert werden Erho-
lungsaufenthalte von sieben bis
14 Tagen Dauer in Familienferi-
enstätten sowie in für Familien

geeigneten Ferienwohnungen
oder auf Bauernhöfen in
Deutschland. Infos unter:
www.diakonie-meissen.de

Förderung von Familienurlaub

„Freude an der Arbeit lässt das
Werk trefflich geraten“, das
wusste schon der griechische
Gelehrte Aristoteles. Genau die-
ses Gefühl vermittelte das Ge-
wimmel in der Küche der Stif-
tung Soziale Projekte Meißen.
Gemeinsam mit Mitgliedern des
Städtepartnerschaftsvereins
Meißen e.V. kochten Meißner
Ferienkinder ein griechisches
Menü. Die Kombination der ein-

zelnen Gerichte begann mit ei-
nem Salat à la Korfu. Dieser war
nicht zufällig ausgewählt, son-
dern der griechischen Partner-
stadt Korfu gewidmet, denn das
Kochen fand in der Serie „Koch-
spaß aus unseren Partnerstäd-
ten“ statt.
Die Ferienköche zauberten als
Hauptgang Kretarakia mit Bifte-
ki, Zaziki und Auberginenpaste,
als Dessert gab es griechischen

Joghurt mit Honig und Mandeln.
Nach dem alle viel Spaß beim
Kochen hatten, ließen sich die
Ferienköche an einer wunder-
schön gedeckten Tafel das mit
Liebe zubereitete Menü schme-
cken. Beim Verabschieden wa-
ren sich alle einig: Im Herbst
wird wieder gekocht!

Beatrice Saske, Städtepartner-
schaftsverein Meißen e.V.

Ferienzeit ist Kochzeit

Kochen wie auf Korfu: Mitglieder des Städtepartnerschaftsvereins, der Stiftung Soziale Projekte Mei-
ßen sowie die Ferienkinder während der Kochaktion. Foto: Verein

Erst im Februar 2019 erreichte
uns aus Braunschweig die Nach-
richt, dass Gerda Tempel im De-
zember 2018 verstorben ist.
Ihr Engagement hat das Leben
vieler Menschen aus Meißen be-
wegt: Als Gründerin der Meißner
Tafel sorgte sie von 1996 bis
2015 dafür, dass bedürftigen
und sozial schwachen Bürgern
geholfen wurde.
„Ich kann nicht achtlos vorbeige-
hen, wenn ich sehe, dass jemand
Hilfe braucht.“ Dieser Satz könn-
te auch das Lebensmotto Gerda
Tempels gewesen sein, ehren-
amtlich war sie neben der Tafel
auch für die „Ländliche Erwach-
senenbildung“, die Frauenkom-
mission Meißen sowie als „Bot-
schafterin des Verbundnetzes
der Wärme“ unermüdlich im Ein-
satz.
Für ihre Aktivitäten genoss sie
hohes Ansehen, 2007 wurde sie
mit dem Ehrenamtspreis der

Stadt Meißen ausgezeichnet,
2010 mit dem Bundesverdienst-
kreuz. Für ihren Einsatz sind wir
zu großen Dank verpflichtet, wir
trauern um eine vorbildlich so-
zial engagierte Bürgerin der
Stadt Meißen, unser Mitgefühl
gilt ihren Angehörigen.

Olaf Raschke,
Oberbürgermeister

Trauer um Gerda Tempel
(1938-2018)

Gerda Tempel Foto: privat

70 junge Menschen aus ganz
Sachsen, vereint als Adonia-Pro-
jektchor und Band, sind am Don-
nerstag, dem 25. April 2019 um
19:30 Uhr im Meißner Theater
zu erleben. Wer die Möglichkeit
hat, zwei oder mehr Jugendliche
für eine Nacht vom 25. zum
26.4. bei sich aufzunehmen,

kann sich an Pfarrer Christof
Voigt unter 01522–9293204
oder per Mail an chris-
tof@meissnervoigts.de wenden.
Konzertveranstalter ist die von
den Meißner Kirchgemeinden
und der Jugendorganisation
Adonia e.V. getragene Initiative
„Brücken Bauen“.

Quartiere für Musiker

Innovations Centrum startet Zukunftsoffensive

Innovations CentrumMeißen GmbH

Ossietzkystraße 37a
01662 Meißen

Telefon +49 (35 21) 4 63 - 2 31
Telefax +49 (35 21) 4 63 - 2 48

E-Mail: info@icm-tgz.de
www.icm-tgz.de

Die Innovations Centrum Mei-
ßen GmbH versteht sich als ein
Teil der städtischenWirtschafts-
förderung, indem sie in Koope-
ration mit ihren Partnern nicht
nur Gründungswillige berät und
Gewerbetreibenden regelmä-
ßig Seminarangebote offeriert
sondern insbesondere Gewer-
beräume vermietet und so den
nötigen „Freiraum für Ideen”
bietet.

Ab Herbst 2019 begrüßt das
ICM im Triebischtal einen ganz
besonderen Mieter: Die Hoch-
schule Meißen (FH) als wis-
senschaftliche Vorzeigeaus-
bildungsstätte des Freistaates
Sachsen wird ihre Ausbildungs-
kapazitäten deutlich erweitern
um dem künftigen Fachkräfte-
mangel entgegenzuwirken. Da

die eigenen Ressourcen der
Verwaltungshochschule hierzu
nicht ausreichen, mietet sich
der Freistaat Sachsen auf ca.
1.200 m² mit Seminar- und Ar-
beitsräumen im ICM ein.

„Wir sind sehr stolz darauf, im
sachsenweiten Wettbewerb um
diese Erweiterung mit unseren
Standortfaktoren und unserem
Service bestanden zu haben.
Die eindeutige Entscheidung
des Freistaates für das ICM in
Meißen hat nicht nur eine be-
sondere Bedeutung für die zu-
kunftsgewandte Weiterentwick-
lung unseres Unternehmens,
sondern insbesondere auch für
den Bildungsstandort Meißen.
Wir werden die neuen Studie-
renden und Lehrenden herzlich
in Meißen willkommen heißen!”,

sagt Falk Müller, Geschäftsfüh-
rer der ICM GmbH.

Bis die Hochschule ihr neues
Domizil beziehen kann, sind
noch umfangreiche Sanierungs-
arbeiten notwendig, um einen
modernen Lehrbetrieb sicher-
zustellen. In den folgenden Mo-
naten werden daher Lehrsäle,
Kleingruppenräume und Büros
entsprechend umgestaltet und
mit der notwendigen Technik
ausgestattet.

Um weitere Teile des ICM zu
sanieren und somit den ansäs-
sigen Gewerbetreibenden eine
zukunftsfähige und anspre-
chende Infrastruktur zu bieten,
werden derzeit weitere Konzep-
te und Fördermittelanträge er-
stellt.
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Mitglied beim Jugendstadtrat
zu sein, bedeutet auch, das Gre-
mium in der Öffentlichkeit zu re-
präsentieren. Gelegenheit dazu
erhielten die Jugendlichen im
Rahmen des Meißner Weinfes-
tes am letzten Septemberwo-
chenende 2018. Der Einladung
zum Empfang des Oberbürger-
meisters im herbstlich ge-
schmückten Kreuzgang des
Stadtmuseums folgte die Teil-
nahme am traditionellen Fest-
umzug, bei dem die Mädels flei-
ßig Flyer an die Zuschauer ver-
teilten.

Auch beim Weinfest in unserer
baden-württembergischen Part-
nerstadt, dem „Fellbacher
Herbst“, waren VertreterInnen
des Jugendstadtrates dabei, um
sich mit dem Fellbacher Jugend-
gemeinderat auszutauschen.
Auf dem Programm standen ne-
ben offiziellen Terminen wie
dem Fachgespräch „Europa der
Kommunen“ mit dem Thema
„Organisation und Finanzierung
von Auslandsaufenthalten von
Azubis“ und der Vorbereitung
und Teilnahme am Festumzug
auch genügend Freizeit, die mit
Tischkicker, Billard oder Bowling
verbracht werden konnte. Der
Jugendgemeinderat hat in Fell-
bach ein Antragsrecht im Ge-
meinderat – dies sollte auch in
Meißen angestrebt werden.

Der Neujahrsempfang der Stadt
Meißen fand am 15. Januar
2019 im Theater statt. Der
Abend stand ganz unter dem
Motto „40 Jahre Städtepartner-
schaft Meißen – Arita“. Neben
VertreterInnen aus der japani-
schen Partnerstadt, aus Verei-
nen, Unternehmen, aus Kultur
und Wirtschaft, waren auch fünf
Mitglieder des Jugendstadtrates

anwesend, um das neue Jahr
festlich zu begrüßen und Kon-
takte zu knüpfen.

Ebenfalls im Januar präsentierte
sich der Jugendstadtrat beim
Tag der offenen Tür am Gymna-
sium Franziskaneum, um neue
Mitglieder zu gewinnen. Erst-
mals zum Einsatz kam dort auch
das neue Roll-Up sowie Kugel-
schreiber im Design des Jugend-
stadtrates.

Die Stadt Meißen motiviert den
Jugendstadtrat, sich aktiv an der
Gestaltung der Stadt zu beteili-
gen: Im September fasste der
Bauausschuss den Beschluss, für
ein Entwicklungskonzept Siebe-
neichener Straße (Jugendwiese,
Tierpark, Siebeneichener Park)
ein Gutachterverfahren bzw. ei-
nen Variantenvergleich von vier
Büros durchführen zu lassen.
Von den angeschriebenen Büros
haben zwei ihre Entwürfe einge-
reicht. Diese wurden von der
Stadtplanerin detailliert im Ju-
gendstadtrat vorgestellt. Die Ju-
gendlichen haben intensiv disku-
tiert, Vor- und Nachteile abge-

wogen und sich letztendlich
mehrheitlich für die Variante mit
Wildgehege und vielfältigen
Sport- und Freizeitmöglichkei-
ten an der Elbe ausgesprochen.
Wünschenswert aus Sicht der
Jugendlichen sind zudem fol-
gende Dinge: Botanischer Gar-
ten, Trimm-dich-Geräte, Steg
und Badestelle mit Liegewiese,
Grillstelle mit Müllentsorgungs-
anlagen, Sitzgelegenheiten wie
Liegen oder Hängematten, Mini-
golfanlage, Tischtennisplatten,
Basketball- und Volleyballfeld,
Fußballplatz, Skaterbahn/Eis-
bahn, Seilbahn. Zudem wäre
denkbar, die Busverbindung an-
zupassen.
Unterstützt werden u. a. Projek-
te zur politischen Bildung oder
Anschaffungen bis zu einem Be-
trag von 410 EURO. Eine finan-
zielle Förderung im Rahmen des
Bundesprogramms „Demokratie
leben!“ ist aus dem Jugend-
fonds bis zu einem Umfang von
500 Euro pro Projekt möglich.
Die Anträge findet ihr auf der
Homepage der Stadt Meißen
oder unter www.meissen-mitei-
nander.de

Aktuelles aus dem
Jugendstadtrat

Mitglieder des Jugendstadtrates bei der Vorstellung der Varianten
des „Entwicklungskonzeptes Siebeneichen“. Foto: Stadt Meißen

Von der Belegvorlagepflicht zur
Belegvorhaltepflicht ab VZ 2017
Aufwendungen ohne Belege – aus gegebe-
nem Anlass stellen wir die verfahrensrecht-
liche Regelung ab VZ 2017 erneut dar.

Die ESt-Erklärungen sind grundsätzlich beleg-
los abzugeben. Hierzu gibt es in den einzelnen
Bundesländern allerdings unterschiedliche Re-
gelungen. Alle Erklärungen laufen durch das
Risiko-Management-System (RMS) der Finanz-
verwwrwaltung. Die Finanzverwwrwaltung ist bestrebt,
die Quote der automatisch veranlagten Fälle
(sog. Auto-Fälle) deutlich zu erhöhen. Automa-
tisch werden dabei insbesondere die Erklärungen
veranlagt, deren Inhalt plausibel ist und keine
größeren Abweichungen zum Vorjahr aufwwfweist.
Unabhängig davon erfolgt eine Zufallsauswahl
von Fällen, die zur personellen Prüfung ausge-
steuert werden.
Wir weisen im Zusammenhang mit dem RMS

ausdrücklich auf Folgendes hin: Aufwwfwendungen
dürfen grundsätzlich nur dann als Werbungskos-
ten, Sonderausgaben oder außergewöhnliche
Belastungen geltend gemacht werden, wenn das
Mitglied hierfür einen Beleg/Nachweis vorlegen
kann.
Ausnahmsweise dürfen Aufwwfwendungen – wie
bisher auch – dann ohne Beleg geltend gemacht
werden, wenn sie dem Grunde nach vom Mit-
glied glaubhaft gemacht werden können und
ihre Höhe nachvollziehbar geschätzt werden
kann.
Das kann zum Beispiel gelten für:
› Übernachtungskosten von Kraftfahrern im

Fernverkehr
› Telefonkosten (vgl. R 9.1 Abs. 5 Satz 4 LStR)

oder
› Kosten der Wäsche von Berufskleidung
Spenden dürfen nur mit entsprechenden Nach-
weisen geltend gemacht werden. Erforderlich
sind (siehe § 50 Abs. 1 und 4 EStDV)

› bei Spendenbeträgen bis 200 EUR: jeweils
Zahlungsnachweis,

› bei Spendenbeträgen über 200 EUR: jeweils
Zuwendungsbestätigung und

› in Katastrophenfällen innerhalb des von den
obersten Finanzbehörden bestimmten Zeit-
raums: jeweiliger Zahlungsnachweis.

Für Spenden gilt darüber hinaus, dass die Zuwen-
dungsbestätigung bzw. der Zahlungsnachweis
im Original bis zum Ablauf eines Jahres nach Be-
kanntgabe des Steuerbescheids aufzubewahren
sind (§ 50 Abs. 8 Satz 2 EStDV), sofern sie nicht
bereits auf Verlangen des Finanzamts vorgelegt
worden sind.

Arbeitnehmer und Rentner können sich bei
Lohnsteuerhilfevereinen beraten lassen.
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de –
Ihr Ansprechpartner: Beratungsstellenleiter
Uwe Reichel, Martinstr. 10, 01662 Meißen,
Tel. 03521 / 400800

Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal-Meißen“ e.V. informiert:
Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.

Freizeit statt Steuerzeit!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig

Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.

Beratungsstellen:

Uwe Reichel
Martinstraße 10 · 01662 Meißen

Tel. (0 35 21) 40 08 00

Thomas Greim
Talstraße 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 24 07

www.lohnsteuerhilfe-meissen.de

VORVERKAUFSSTELLEN:
Tourist-InfoMarkt 3,Meißen
Sächsische Zeitung
Treffpunkte
Niederauer Str. 43 u. Fleischergasse 10,Meißen
Bahnhofstr. 18,Radebeul | Hauptstr. 56,Riesa

Online-Tickets
www.blackandwhitegospel.de

Vorverkauf 19,– €
Abendkasse 25,– €
erm. 14,– € /20,– €
ggf. zuzüglich
VVK-Gebühr

Veranstalter:
Gospelbüro
Köln GbR

GOSPEL

TOURNEE

2019

Rat und Hilfe BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Rolf Beuhne
Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

N
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Am 7. März gründete sich in
Bautzen der Verein Arbeitsge-
meinschaft sächsischer Kommu-
nen zur Förderung des Rad- und
Fußverkehrs. Für die Stadt Mei-
ßen wirkte Bürgermeister Mar-
kus Renner zusammen mit
Staatssekretär Stefan Brangs
und den Vertretern der Grün-
dungsstädte Bautzen, Borna,
Niesky, Pirna, Radeberg, Rade-
beul und Zittau an der Erstel-
lung einer Satzung sowie der
Wahl des Vereinsvorstandes mit.
Zum Aufbau einer Vereinsge-
schäftsstelle hat der Sächsische
Landtag für die Jahre 2019/20
Mittel bereitgestellt. Die Mit-

gründung des Vereins Rad.SN
hatte der Stadtrat am 28.3.2018
beschlossen, der jüngst vollzo-
gene Beitritt unterstreicht das

Engagement der Stadt zur För-
derung von nachhaltiger Mobili-
tät.
Infos: www.rad.sn

Meißen Mitglied bei Rad.SN

Die Gründungsvertreter von Rad.SN Foto: Stadt Meißen

Für viele Besucher der Meißner
Weihnacht gehört die Teilnah-
me an der Adventslotterie ein-
fach dazu, neben den Preisen
gewinnt immer der gute Zweck.
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke und Gewerbevereinsvorsit-
zender Uwe Reichel übergaben
kürzlich im Theater die Einnah-
men aus der beliebten Aktion in
Form eines Schecks in Höhe von

4.168,45 EURO an den Freun-
deskreis Theater Meißen mit Zu-
kunft e.V. Der Freundeskreis,
vertreten durch Karl-Heinz
Schulz, Renate Handmann und
Renate Fiedler, möchte die Mit-
tel dem Theater für Amateur-
Aufführungen unter Beteiligung
von Kindern und Jugendlichen
sowie mit direktem Meißen-Be-
zug zur Verfügung stellen.

Erlös der Adventslotterie
für Theater-Förderverein

Der Scheck – 4868,45 Euro für den guten Zweck. Foto: Stadt Meißen

Am 26. Februar dieses Jahres
wurde unsere Feuerwehr mit
neuer Einsatzbekleidung ausge-
stattet. Der Feuerwehrschutzan-
zug für die Brandbekämpfung
besteht aus Überjacke und Über-
hose. Die neue Einsatzbeklei-
dung ist nach den gesetzlichen
Bestimmungen angefertigt und
verfügt über eine kombinierte
Hitze- und Nässesperre. Sie wur-
de für jeden Träger individuell
angepasst, um z.B. auch bei ei-
ner Brandbekämpfung im Innen-
angriff die beste Schutzwirkung
zu erzielen. Darüber hinaus er-
folgte für alle aktiven Einsatz-
kräfte die Beschaffung von
leichten Bundhosen für den Ein-
satz bei technischen Hilfeleis-
tungen. Mithilfe von Fördermit-
teln, welche auf Grundlage
durch die Abgeordneten des
Sächsischen Landtages be-
schlossenen Haushaltes zur Ver-
fügung gestellt wurden, konnte
die neue Schutz- und Einsatzbe-
kleidung für rund 38.000 € be-
schafft werden.

Feuerwehr neu
eingekleidet

TICKETS ERHALTEN SIE IN
ALLEN BEKANNTEN
VORVERKAUFSSTELLEN
UND TELEFONISCH UNTER 0351 4864 2002.
Sowie unter 0175 33 33 020 oder von 11 bis 12 Uhr an den Circuskassen vor Ort!

Am 14. und 21. April
GROSSE SZ-CARD-FAMILIENTAGE

Tickets ab 12,25 2

12. und 18. April | 16 Uhr
19. April | 18 Uhr

KINDER-
MITMACHTAG
(Erwachsene zahlen Kinderpreise)

MEISSEN
BEI OBI // FABRIKSTR. 25

12. BIS 22. APRIL

Mit freundlicher Unterstützung von:

928000132 851999999 8928000132 851999999 8928000132 851999999 8
MAXIMILIAN MUSTERMANNMAXIMILIAN MUSTERMANNMAXIMILIAN MUSTERMANN

Veranstaltungen: täglich 16 Uhr | Samstag 16 und 19 Uhr

Ostermontag (22. April) nur 11 Uhr
Dienstag und Mittwoch: Ruhetag

Tickets ab 16,65 3 (Erwachsene)
ab 13,35 3 (ermäßigt)

KFZ-Gutachten erforderlich?
Hauptuntersuchung fällig?

01662 Meißen · Fabrikstr. 6 · ✆ 03521-421 70 54
Mo.–Fr.: 09:00–12:00 und 15:00–18:00 Uhr · Sa.: 09:00–12:00 Uhr

Bauunternehmen
Enrico Wunner

Handwerksmeister

Mauerwerksanierung

Bauwerkstrockenlegung

Neubau – Umbau – Ausbau

Garten- und Landschaftsbau

Heinrich-Heine-Straße 7 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92

Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@bauunternehmen-wunner.de

Y (0351) 48 64 18 27
www.editionSZ.de

Redaktions- und Verlagsgesellschaft Elbland mbH,
Niederauer Str. 43, 01662 Meißen

Matthias Donath:
Rotgrüne Löwen –
Die Familie von Schönberg in Sachsen
gebunden | 640 Seiten | 17,5 x 24,5 cm

20,–¢
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Die nächste Seniorensprech-
stunde im Rathaus, am Markt 1,
findet am Donnerstag, 4. April
2019 10 bis 12 Uhr
im Zimmer 204/205 (2. Oberge-
schoss) statt.

Von 10 bis 11 Uhr besteht auch
die Möglichkeit, mit der Bürger-
polizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist
in dieser Zeit möglich unter
03521 467462.

Sprechstunde für Senioren

Seniorentelefon
Meißen

467 462
Jeden Donnerstag,

10 bis 12 Uhr,

erreichen Sie einen
Ansprechpartner.

Friedensrichterin Frau Kreußel
bzw. ihr Stellvertreter Herr
Schwarze sind jeden zweiten
Donnerstag im Monat von 17 bis
18 Uhr im Meißner Rathaus
(Raum 204/205) für Sie da.

Der nächste Termin findet am
11. April 2019 von 17 bis 18 Uhr
statt.

Anmeldung unter
post@friedensrichter-meissen.de

Sprechstunde des Friedensrichters

Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren diese Stellen:

Versicherungsamt:
Frau Thumser
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestra-
ße 17/19, 01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521-725 3127

Deutsche Rentenversicherung
Bund: Hannelore Hunold
Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Seniorenbüro, Zi. 205

Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Paradiesstraße 5, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung Mo.
bis Mi., 9 bis 15 Uhr, Tel. 0151-
11646340.

Versicherungsberaterin für
den Landkreis Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243-50907

Aktuelles zur Rentenberatung

Die Sächsische AufbauBank
(SAB) bietet am 11. April 2019
im Landkreis Meißen eine indivi-
duelle Beratung zu den Förder-
programmen des Freistaates
Sachsen vor Ort an. Der Bera-
tungstag findet in den Räumen
der WRM GmbH, 01662 Meißen,
Neugasse 39/40 - 1. Stock von 9
bis 16 Uhr statt.
Eine Anmeldung für Existenz-

gründer und Unternehmen ist
telefonisch oder per E-Mail bei
der WRM GmbHmöglich.
Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 4. April 2019
Termin: 11. April 2019
Vorabinformation: www.wirt-
schaftsregion-meissen.de/ak-
tuelles/veranstaltungen.html

Kostenfreier Fördermittel- und
Finanzierungsprechtag in der

Wirtschaftsförderung Region Meißen
(WRM) GmbH

Weisser Ring, jeden ersten und
dritten Montag im Monat, 13 bis
15 Uhr, Rathaus, Markt 1, Zi.
204/205.

Nächste Termine:
1.4., 15.4. und 6.5.

Opferberatung
Weißer Ring

Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat, nächster Termin:

Mi., 17. April 2019, 17 bis 19
Uhr. Gemeindezentrum, Begeg-
nungscafé, Markt 10.

Trauercafé

Das Ordnungsamt weist darauf
hin, das pflanzliche Abfälle
grundsätzlich nur auf dem
Grundstück, wo sie anfallen,
durch Kompostieren o.ä. ent-
sorgt werden dürfen.

Das Verbrennen von pflanzli-
chen Abfällen aus nicht gewerb-

lich genutzten Gartengrundstü-
cken, gemäß § 4 Abs. 1 und 2
PflanzAbfV, ist grundsätzlich
verboten und nur unter stren-
gen Ausnahmetatbeständen zu-
lässig. Pflanzenabfallverord-
nung: www.revosax.sachsen.de/
vorschrift/2425-Pflanzenabfall-
verordnung#p4

Hinweise zum Verbrennen von
pflanzlichen Abfällen

Ach du grüne Neune –
gesunde Frühlingswelt erleben

Inklusive

ausgewählte
r

Weine!

Ist es nicht schön, am Sonntag einmal nicht selbst
kochen zu müssen? Lassen Sie sich stattdessen

zusammenmit Ihrer Familie oder Ihren Freunden bei uns
verwöhnen. Zu speisen gibt es frische Salate, verschiedenes

von Fleisch und Fisch, süße Desserts, Kuchen aus
unserer Hausbäckerei und tolle Obstvariationen, Säfte,

Mineralwasser sowie Kaffee und Tee.

Um Vorreservierung wird gebeten.

07. April 2019
10.30–15.00 Uhr

Sonntags-Familienbrunch

Das etwas andere 3-Gänge-Menü inklusive einer 3er
Getränke-Verkostung: Angereichert mit einem gemütlichen
Stadtrundgang, gewürzt mit spannenden Details zur Meißner
Stadtgeschichte und serviert in drei verschiedenen Lokalen!

Treff am Domeingang. Dauer: ca. 3 Stunden. Nur im
Kartenvorverkauf. Mindestteilnehmer: ab 10 Personen.

25. Mai /15. Juni /
17. August /5. Oktober 2019

ab 17.00 Uhr

MeißnerMenüspaziergang

Preis:
24,50 €

pro Person

Ratskeller Meißen
Markt 1 · 01662 Meißen · Telefon 03521 7274740

www.ratskeller-meissen.de

Erleben Sie eine tolle Komposition
von ausgewählten Weinen und ein raffiniert

zusammengestelltes, exklusives
3-Gänge-Degustationsmenü unseres Küchenchefs

Jan Bormann und seinem Team, sowie die
Vorstellung 6 erlesener sächsischer Weine
unseres Weinfachberaters Sven Fiedler.

Nur im Kartenvorverkauf.

12. April 2019
19.00–22.00 Uhr

Wine and d ine!

Domkeller Meißen · Das älteste Gasthaus in Meißen, seit 1470
Domplatz 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 457676

www.domkeller-meissen.de
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Müller Restaurants
Domplatz 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 457676

www.domkeller-meissen.de

Treff am
Domein-
gang!

Probieren Sie Speisepflanzen, Frühlingskräuter und
erfahren viel Wissenswertes zu deren Heilwirkung.
Lassen Sie sich von der „wilden Küche“, im speziell

ausgesuchten schmackhaften 3-Gänge-Menü überraschen.
Kräuterfachfrau und Expertin Koreen Vetter gibt an

diesem Abend Einblicke in die Wunderwelt der Kräuter.

Nur im Kartenvorverkauf. Preis inklusive 3-Gänge-Menü.

29. März 2019
19.00–22.00 Uhr

Domkeller Meißen · Das älteste Gasthaus in Meißen, seit 1470
Domplatz 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 457676

www.domkeller-meissen.de
ÄLTESTE GASTSTÄTTE MEISSENS

SEIT 1470

ÄLTESTE GASTSTÄTTE MEISSENS
SEIT 1470

Inklusive

Begrüßungs
-

getränk!

Preis:
39,00 €

pro Person

Preis:
39,50 €

pro Person

Preis:
44,00 €

pro Person

Anzeige
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■ 22. bis 24. März 2019
25. Louise-Otto-Peters-Tag der Loui-
se-Otto-Peters-Gesellschaft e.V. in
Kooperation mit der Ev. Akademie
Meißen, Tagung „Mit den Muth‘gen
will ich‘s halten“ - Frauenpower seit
200 Jahren! Zum 200. Geburtstag
von Louise Otto-Peters: Frauenpoliti-
kerin, Schriftstellerin, Journalistin; Ev.
Akademie Meißen, mit Voranmel-
dung in der Ev. Akademie
■ 26. März 2019, 16 Uhr
„frauenorte sachsen“ – Anbringung
einer Gedenktafel in der Roten Schu-
le; Schüler*innen im Dialog mit Loui-
se Otto-Peters
■ 26. März 2019, 19.30 Uhr
Premiere des Theaterstücks „Mit den

Muth‘gen will ich‘s halten“ - Frauenpo-
wer seit 200 Jahren!, Frauentheater Mei-
ßen, Regie: Andreas Rüdiger; 18.30 Uhr
Empfang zur Premiere im Theaterfoyer,
Eintritt frei nach Voranmeldung
■ 27. März 2019, 17 Uhr
Vorführung des Films „Nur eine Frau“,
ein biografischer DDR-Kinofilm von 1958
über die Frauenrechtlerin Louise Otto-
Peters nach dem gleichnamigen Roman
von Hedda Zinner, Drehort u.a. Meißner
Jutespinnerei; Einführung: Klaus Harder;
Filmpalast Meißen; Eintritt frei nach Vor-
anmeldung
■ 28. März 2019, 8 Uhr
Eröffnung des Girls-Day des Landkreises
Meißen durch „Louise Otto-Peters“ im
KAFF Meißen

■ 28. März 2019, 18 Uhr
Lesung mit Anja Zimmer aus ihrem Ro-
man „Ich hab Licht gebracht!“, mit zeit-
genössischer Musik der Gruppe „Tem-
pus Manet“ umrahmt, Rathaus der Stadt
Meißen, Ratssaal; Eintritt frei nach Vor-
anmeldung
■ 31. März 2019, 14 Uhr
Geburtstags-Stadtspaziergang mit Wal-
friede Hartmann und Gabriele Kluge,
Treff: Baderberg 2
■ 6. bis 9. Juni 2019
Literaturfest Meißen. Diesjähriges Mot-
to: „Lieber fliegen als kriechen“ – ein
Ausspruch von Louise Otto-Peters, viele
Lesungen mit Texten von und über die
bekannte Meißnerin

■ 7. September 2019
Lange Nacht, Dialog: „ Louise Otto-Pe-
ters trifft Theodor Storm“, Peter Bothe,
St. Peter-Ording, Stadtmuseum Meißen
■ 4. November 2019
4. Sächsischer Gästeführertag

Zusätzliche Aktivitäten:
■ Bis 15. Juni 2019: Ausstellung „Für
Louise“ in der Ev. Akademie (20 bilden-
de Künstlerinnen und Schriftstellerinnen
gratulieren Louise Otto-Peters zum 200.
Geburtstag) In Kooperation mit dem
Kunstverein Meißen und der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Dresden;
Midissage: 5. April, 19 Uhr
■ Seit März bis 15. April 2019: Ausstel-
lung zum Thema „100 Jahre Frauen-

wahlrecht“ im Foyer des Rathauses
erstellt vom Frauenstadtarchiv Dres-
den in Kooperation mit der TU Dres-
den (Lehrstuhl für Wirtschafts-und
Sozialgeschichte); Midissage: 21.
April, 19 Uhr
■ 5. Juni bis 20. Juli 2019: Ausstel-
lung engagierter Frauen der Region
aus dem Kalender 2019 „Ohne Frau-
en ist kein Staat zu machen“ im Fo-
yer des Rathauses
■ Weitere Veranstaltungen über
das Jahr verteilt: Stadtrundgänge mit
Walfriede Hartmann und Gabriele
Kluge; Briefmarke anlässlich des 200.
Geburtstages - Frankieraktion des
Landratsamtes und der Stadt Meißen

Veranstaltung zum Louise Otto-Peters-Jubiläum

Die Schriftstellerin, Journalistin und
Frauenrechtlerin lebte von 1819 bis
1895, davon 39 Jahre in ihrer Geburts-
stadt Meißen. Im stattlichen elterlichen
Haus Baderberg 2 der angesehenen Bür-
gerfamilie Otto, der Vater war Jurist, die
Mutter entstammte einer Porzellanma-
lerfamilie, wohnte sie bis 1858. In Erin-
nerungen und Tagebuchaufzeichnungen
schildert sie ihr Meißner Umfeld, Bil-
dungsreisen sowie kultur- und sozialpo-
litische Auseinandersetzungen.

Die Ausstellung im Stadtmuseum be-
zieht sich auf Louises Meißner Zeit. Der
Besucher kann sich auf eine Vielzahl von
Exponaten freuen, die aus bürgerlichen
Meißner Haushalten des 19. Jahrhun-
derts stammen.

Aus ihren literarischen Werken stammen
Zitate, die die Ausstellung begleiten. Ihre
Lebenserinnerungen machten es mög-
lich, Ausschnitte aus dem Alltag der Fa-
milie Otto mit zu erleben. Persönliche
Gegenstände von ihr sind hingegen
kaum erhalten.

Glücklicherweise existiert eine von Loui-
se angefertigte Zeichnung ihres Zimmers
aus dem Jahre 1851. Eine Nachgestal-
tung mit zeitgenössischem Mobiliar wird
zum Blickfang im Eingangsbereich. Die
Zeichnung fertigte sie für ihren geliebten
August Peters als Weihnachtsfreude – er
saß damals als Revolutionsteilnehmer
im Gefängnis in Bruchsal.

Sie schildert in fast naiver Art dieses
Eckzimmer, Baderberg 2, dritte Etage.

Neben bürgerlichem Inventar wie
Schreibtisch und Bücherschrank sind
Porzellane zu sehen, an der Wand Kunst-
stickereien. Die Porzellane könnten müt-
terlicherseits vom Großvater Matthäi ge-
kommen sein, er war ein bekannter Por-
zellanmaler.

Eine Vitrine zeigt Porzellane der Manu-
faktur sowie eine weitere besondere

Leihgabe der St. Afra-Kirchgemeinde. Es
ist eine von zwei Altarvasen, die die Ma-
nufaktur der Frauenkirche spendete.
Louise hatte diese Spende durch eine im
Jahre 1840 von ihr verfassten Petition an
die Manufaktur angeregt. Die Frauenkir-
che war ihre Taufkirche, der sie stets ver-
bunden blieb. 1830 nahm sie dort am
Jubelfest zur Augsburgischen Konfession
teil, auch erlebte sie hier 1848 die Trau-

erfeier für den in Wien hingerichteten
Leipziger Literaten Robert Blum.

Zahlreiche Meißner Bezugspunkte der
vielseitig begabten Frau erfahren durch
museale Objekte eine Visualisierung.
Wer weiß schon, dass sie 1846 ein
Opernlibretto zur Nibelungensage ge-
schrieben hatte? Der Besucher kann sich
mit der Nibelungensage vertraut ma-
chen, hängen doch einige der riesigen
Originalkartons des J. Schnorr v. Carols-
feld (1794-1872) im Stadtmuseum, die
als Vorzeichnung zur Ausmalung einiger
Säle der Münchner Residenz dienten.

Aus ihren letzten Lebensjahren wird eine
Rarität aus dem Bestand des Stadtmuse-
ums präsentiert: Das Gedichtbändchen
„Mein Lebensgang“ von 1893 hat sie
wohl bei einer Lesung hier in Meißen
mit einer Widmung und ihrem Foto ver-

sehen: „Fräulein Martha Naumann zur
freundlichen Erinnerung an die alte Hei-
mathgenossin und Verfasserin, Louise
Otto-Peters, August 1893“.

Der Besucher sollte auch den Aufstieg
bis unters Dach des Hauses nicht scheu-
en, denn dort komplettiert die Ausstel-
lung zu „Meißens Kleinstadtidylle zu
Ludwig Richters Zeiten“ das Wissen
über die Zeit der Romantik und des Bie-
dermeier.

9. März bis 19. Mai, „Louise Otto-Pe-
ters zum 200. Geburtstag – Meißen im
19. Jahrhundert“ – Sonderausstellung
im Stadtmuseum Meißen, Di.– So. 10
bis 18 Uhr, auch Ostermontag geöff-
net

Martina Fischer, Leiterin Stadtmu-
seum

Louise Otto-Peters in Meißen
Wie die neue Ausstellung im Stadtmuseum entstand

Eigenhändige Zeichnung von Louise Otto-Peters
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